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Gebietsstand

Die Angaben fr.lr Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschhnd nach dem Gebietsstand
seit dem 3.10.1990.

Die Angaben frir das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschhnd naeh
dem Gebietsstand bis zum 3.'10,1990; sie schließen Elerlin-West ein.

Die Angaben fr.ir die neuen l-änder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Läinder Brandenburg, Mecklen-
burg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf Elerlin-Ost.

Zeichenerklärung

r = berichtigte Zahl

- = nichts vorhanden

. = Zahlenwert unbekannt

x = Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

0 = Aussagewert eingeschränkt, da
der Zahlenwert statistisch rehtiv
unsicher ist

I = QrundsäEliche Anderungen innerhalb
einer Reihe, die den zeitlichen Vergleich
erheblich beeinträcht§en

Abküzungen

DB = Deutsche Bahn AG (FrankfurVM.; Mainz)

DPT = Deutscher Eisenbahn-Personen-,
Gepäck- und Expreßguttarif

EC = EuroCity

IATA = lnternational Air Transport Association
(Montreal, Genf)

lC = lnterCity

ICE = lnterCityExpress

tdw = tons deadweight = Tragfähigkeit des
Schiffes in Gewichtstonnen

WORLDSCALE = Worldwide Tanker NominalFreight
Scale (London)
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Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik erstreckt sich gegenwärt§ im Elereich Verkehr und Nachrichtenübermittlung auf die Verkehrs-
zweige

- Esenbahnverkehr (Gepäck- und Personenbeförderung),
- Luftvarkehr(Güter- und Pärsonenbefoderung),
- Seeschrffahrt(Güterbeforderung)

sowie auf die von den Nachfolgeunternehmen der Deutschsr Bundespost erbrachten

- Post-,
- Postbank- und
- Telekommunikationsdienstleistungen

Db bis 1993 im Stmßengitterue*ehr, Eisenbahngüteruerkehr und in dq ünnenschiffahrt erfolgte Preisbeobachtung auf der
Grundlage des Güterfernverkehrstarifs (GFI), das Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs (DEGT) sowie des Frachten- und
Tarifanzeigers der Binnenschiffahrt (FTB) mußte aufgrund der Auftebung der Taribindung infolge des zum 1.1.1994 in
Kraft getretenen TarifauftrebungsgeseEes eingestellt werden. Eine alternative Preiserfassung im Wege der Befragung von
Unternehmen wurde bisher nicht eirgefrjhrt.

lm Eisenbahn- und Luftverkehr beschrilnrkt sich die Eleechnung von Preisind2es auf die von privaten Haushalten nachge-
fragten Beförderungsleistungen. Die monatlich berechneten lndizes sind Elestandteil des Preisindex fiir die Lebenshaltung
und werden auch im Rahmen der Veröffentlichungen zur Statistik der Verbrauchapreise - in zusammengefaßter Form -
nachgewiesen.

Daneben wird ftir diese Verkehrszweige sowie frir den SpedrteursammelguMerkehr die Entwicklung ausgewählter Eleförde-
rungstarife bzw. FrachtsäEe dargpstellt.

Ftin den Elereich der Seeschrffahrt werden monatlich Frachtratenindizes tir die Linienfahrt, die Tramp-Trockenfahrt
@eitcharter) und die Tramp-Tankerfahrt (Reisecharter) berechnet. ln der Linienfahrt (nur konferemgebundene Linienfah0
werden die Frachüaten (Grundraten, Währurpsausgleichsfaktoren, Bunkrzuschläige usw. sowie temporäre Rabatte) bei
repräsentativ ausgewählten der.rtscl"pn Fleedereien und Maklern erhoben, und anrar ftir die im deutschen sewärt(;en
Außenhandel (via Nordseehäifen) wicht§sten Güterarten und Fahrtgebiete. Der lndex der Zeitcharterraten in der Tramp-
Trockenfahrt bez'reht sich auf Tagpsrn'retsäEe ftlr Schiffe fr.lr Rund- und Zeitreisen mit Eleschäft(Tungspaioden von bis zu
24 Monaten Dauer, wie sie beiweltweiten Clrarterkontrakten an den internatlonalen Frachtbörsen vereinbart werden. Die
lnficrmationen über die einzelnen Charterverträge werden aus dsr Fachpresse entnommen. Der lndex der Reise-
clnrterraten in der Tanksfahrt wird anhand der in der Fachpresse auf der Elasis von Worldscale-Meßzahlen veröffent-
lichten Reisecharterabschlüsse berechnet. Einbezogen werden dabei nur Fahrten von den wichtigsten Öfuerschiffungs-
pläEen nach nordeuropäischen Häfen.

Zur Messung der Preisentwicklung in der Nachnbhtenübermittlung werden traditionell Preisindizqs für Post-, Postbank- und
Telekommunikationsdienstleistungen berechnet, die sich auf Angaben der Nachfolgptrnternehmen der Dqrtschen Bundes-
post beziehen. Über die Elerechnungsrnethoden und die konzeptionellen Grundhgen informiert der in dieser Veröffentli-
chung abgedruckte AufsaE ats Wirtschaft und Statistik' , Heft U1995

Die Preisindizes fr.rr Verkehr und Nachrichtenübermittlung werden wie alle anderen Preisindizes im Systern der Preisstatistik
nach dem Laspeyres-Konzept berechnet. Sie sollen die 'reine" Preisentwicklung wiedergeben. Deshah müssen die in die
Preisbeobachtung einbezogenen Waren und Leistungen in ihrer Qualität und Eleschaffenheit möglichst konstant gehalten
werden, Sofern dies nicht möglich bzw. nicht sinnvoll ist, müssen Qualitätsänderungen durch geeignete preisstatistische
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Verfahren lrerausgprechnet werden. Dies ist im Falle von tarifgsbundenen Preisen häufig bosonders schwier§ und
erfordert meist zusäiElbhe lnformaticnen von den in die Erhebung einbezogenen Unternehmen über das veränderte
Leistungsangebot.

lm Hinblick auf die wesentlichen Rechenvorgänge lnndelt es sich bei den Preisindizes um das g€wogene arithmetische
Mittelder fteiweränderurpszahlen (Preiwneßzahlen) frh repräsentativ ausgenträihlte einzelne Leisturpen. Die dafür benötig-
ten Wägungszahlen (lndexgewichte) sowie die Auswahl von Einzelleistungen (Preisrepräsentanten)werden in regelmäß§en
Abständen - i.d.R. alle 5 Jahre - üb€rpnlft und an die neusr wirtschaftliclren Verträltrrisse angepaßt. Di,ese Üboarbeitung
des Warenkorbs' ist sehr aufwend(7 und kann mit den gegebenen lGpazitäten nur suleessive fertiggiastellt werden. ln
dhser Veröffentlichung sind die Preisind2es frir die Personenbeforderung im Eisenbahn- und Luftverketrr sowie für Post-,
Postbank- und Tebkommunikatkrnsdienstleistungen bereits auf die neue Elasis 1991 umgestellt, während die lndizes der
Seefrachtraten noch auf der alten Basis 1985 naclrgewbsen werden. lhre Ner.rberechnung wird in den nächsten Monaten
zum Abschluß kornmen.

Für längerfilsti7e Vergleiche konnen durchhufende Reihen durch Verkettung der gegenwärtklen Elerechnungsergebnisse
mit lndepahlen auf der vorangegang€n€n Basis gebildet werden. Zu diesern Zweck enthaften die entsprechenden Tabel-
lat Ve*ettungsfaktoren, mit denen die lndezahlen auf der alten Elasis zwrcks Umbasierung auf die ner.p Basis zu multi-
plizieren sind bary. durch die die lndezahlen auf der neuen Basis avscks Umbasbung auf die alte Elasis zu dividieren
sind. Die AnSEbe vür Verksttungsfaktoren f$lt bei denjen(]en Positinnen, frir die as keine lndexeihe auf der früheren Eh-
sis gibt barl. bei denen eine Verbindung der alten und neuen Reihe wegsn zu großer Unterschbde in der Art und Zusam-
menseEung der Preisrepräsentanten nicht sinnvoll ersclreint.
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I EircnbahnYerkehr
1.1 Personenverkehr

1.1.1 Beförderungspreise gemäB DPTJ
1.1.1.1 Früheres Bundesgebiet-)

DM

Normaltarife

Gewöhnliche Fahrpreice 1) ltir Hin- und RücklahrtJahr

Anderunga-
datum

2. Klareo

D ...........
D ..........,
D ...........
D ...........

1991
1992
1993
1994

0,2200
0,2300
0,2400
0,2400

o,2200
0,2300
0,2400

190,00
190,00
220,OO
202,26 al

190,00
190,00
220,@
190,00 a)

46,00
44;oo
48,33
46,00

46,00
46,00
44,00
44,00
48,00
46,00

285,00
285,00
330,00
303,39 a)

285,00
285,00
330,00
2E5,0O a)

162,00
148,0O
152,00
152,00

162,00
162,00
148,00
148,00
152,00
152,00

120,00
135,00
149,00
149,00

120,00
135,00
149,00
149,00

135,00
123,00
126,00
126,00

135,00
135,0O
123,00
123,00
128,0O
126,00

176,00
191,«)
210,0O
210,00

176,00
191,00
210,@
210,00

(220,0o)
220,OO
220,OO

220,O0
220,OO
220,OO

1.t4,00
150,00
156,00
158,0O

144,00
150,00
156,00
156,00

6,00
6,00
6,OO
6,00

6,00
6,OO
8,00
6,00
6,(x)
6,OO

26,50
29,00
30,50
30,50

26,50
29,00
30,50
30,50

(144,00)
150,00
156,00
156,00

144,00
150,00
150,00
156,00
156,00

93,00
99,00

101,00
101,00

s3,00
99,00

101,00
101,00

(220,0O)
220,OO
270,OO
270,00

220.OO
220,OO
220,OO
270,00
270,OO

50O km

220,OO
230,00
240,OO
240,00

220,OO
230,00
240,00

Soh0ler-
Abonnomont-
Monat.karte

2t km

78,00
82,OO
84,00
84,00

78,00
E2,00
84,00
84,00

ICE-Super-
Sparpreie

(180,(x))
180,00
220,OO
220,@

180,00
180,O0
180,00
220,OO
220,00

30,80
32,40
32,40
32,40

30,80
32,40
32,40

62,00
6(,,20
il,Q
64,40

62,«)
63,20
64,40

20,40
21,80
21,60
21,60

20,40
21,60
21,60

41,20
42,OO
42,60
42,AO

41,20
42,OO
42,4O

88,00
92,00
96,«)
96,00

88,00
92,00
96,00

132,00
138,00
144,00
144,00

132,00
138,00
1.04,0O

330,00
346,00
360,00
360,00

«t0,00
346,00
360,00

2. Kh.üo

1.1.199t...
1. 1.1992 ...
t. 1.1993 ...

Jahr

Anderunge-
datum

Tarile 1) ftlr Hin- und Ro,ckhhrt

2. Kh..o

1991 0
1992 D .....
1S93 D .....
1994 D .....

1. 1.1991 ....
1. 1.1992 ....
1. 1.1993 ....

29. 5.1994 ....

ICE-Tarlte

Hin- und RücHahrtJahr

Anderungc-
datum

1991 D ........
1992 D
1993 D
1994 D

1.1.1991
2.6.1991
1. 1.1992
1.10.1992
1.1.1993
1. 3.1993

J Elnechl. Umratz.teucr.
-) Ohno Angaben für Bcrlin-We.t.

.etz 1)
Kilomoter-

2. Klacre 1. Kh..o
50 km 100 km 200 km 500 km 50 km lOO km 200 kmüber 100 km

Reil & FV

filr 2 Pereonen

Mhfahrer-
Fahrp,cb für
2 Pciaonen

Sch0lor-
wochenkarte

Schüler-
monatskartefür 1 Percon

Sparpreic

,ür 2 Per.on6n

21 km 21 kmbb 250 km ab251 km 218 km

Ermä8igte Tarile 1) für Hin- und Rockfahrt
Einfacho Fahrt

ICE-Sparprelr

Bahn
Card B

lC-Zucchhg
tür einlache

Fahrt
Fahrprob
FranHurt-Monatakarte

Abonnomont-
MonatrkartoWochenkartc

30 km 30 km3O km

-7-
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1 Eisenbahnverkehr
1.1 Personenverkehr

1.1.'1 Beförderungspreise gemäß DPT-)
1.1.1.2 Neue Länder und Berlin-Ost

DM

Normaharife

Gewöhnliche Fahrpreiee l) für Hin- und RückfahrtJahr

Anderunge-
detum

1. 1.1991 ...
1. 1.1992 ...
1. 1.1993...

29.5.1994....

Jahr

Andcrungo-
datum

24,00
26,80
28,80
29,51

48,00
56,00
60,00
64,73

500 km

120,00
140,00
150,00
160,65

120,00
140,00
150,O0
168,00

Schüler
Abonnoment-
Monat.karte

21 km

(24,60)

24,60

ICE-Super-
Sparpreic

(220,00)
220,N

220,OO
220,OO
220,OO

2, Klaseo

1991 D .

1992 D .

1993 D .

1994 D .

18,00
19,20
20,40
21,82

0,1200
0,1400
0,'1500
0,1 606

0,'1200
0,1 400
0,1500
0,1 680

18,00
19,20
20,40
22,80

24,OO
26,80
28,AO
30,00

48,00
56,Q0
60,00
68,00

36,00
40,40
43,20
44,38

36,00
40,40
43,20
45,20

72,O0
84,00
90,0o
97,10

72,00
84,00
90,00

102,00

180,00
210,00
226,OO
241,38

'180,00

210,00
228,OO
252,OO

2. Klecce

2. Klaece

12,00
2,80
3,60
4,55

2,00
2,80
3,60
5,20

Tarife 1) lür Hln- und Rücktahrt

1. 1.1991 ...
1. 1.1992...
r.10.1992...
1. 1.1993...

29. 5.1994...
1. 7.1994...

Jahr

Anderungc-
datum

1991 D ...........

1991 0 ..
1992 D ..
1993 D ..
1994 D ..

1992 D .....
1993 D .....
1994 D ....,

1. 1.1991
1.1.1992
1.10.1992
1.1.1993

23,5.1993
29.5.1994
1. 7.1994

(1 90,00)
220,OO
202,26 al

190,00
220,OO
190,00 e)
190,00

12,00
14,00
15,00
17,60

12,00
14,O0
14,00
15,00
15,00
19,40
19,40

(28s,Oo)
330,00
303,39 a)

285,00
330,00
285,00 a)
285,00

42,AO
49,80
53,40
62,63

42,4O
49,AO
49,80
53,40
53,40
69,00
69,00

(135,001
149,00'
149,00

135,00
149,00
r 49,00
149,00

(57,50)

(191,00)
210,00
210,00

191 ,00
210,00
210,00
210,00

(220,00)
220,OO
220,OO

220,OO
220,OO
220,O0
220,OO
220,OO

99,00
103,57

99,00
108,00
108,00

6,00
6,00
6,00
6,00

5,00
5,80
6,20
7,44

5,00
5,80
5,80
6,20
8,30
8,30

(32,00)
34,03

32,00
36,00
36,00

17,80
20,80
22,20
26,52

17,80
20,80
20,80
22,20
29,50
29,50

(270,00)
270,00

270,O0
270,00
270,OO

ICE-Tarife

Hin- und Rocktahrt

6,00
6,OO
6,00
6,00
6,00
6,00
6,00

ffiGfr-l'tJn,e.tz"teuer.
1) Ohnc Zucchlägc für zuechlagpllichtige ZU9e.

.atz 1 )

Kilometor-

2. Klalre 'L KlaEEe

iJbe|l00 km 50 km 100 km 200 km 500 km 50 km 100 km 200 km

fur 1 Porson für 2 Peraonen

Sparpreie Rail & FV

lür 2 Peraonen

Mitfahrer-
Fahrprei. fur
2 Pergonen

Schüler-
wochenkarto

Schüler-
monatskart6

bi.250 km ab 251 km 218 km 21 km 2l km

Ermä8lgto Tarlfo 1) für Hin- und RücHehrt

Einfachc Fqhrt

Wochenkarte Monat.karte Abonnemont-
Monatakarto

Bahn
Cerd B

lC-Zuechlag
lür einfache

Fahrt
Fehrpreis

Berlin-
Magdeburg

ICE-Sparprele

3O km 30 km 30 km

57,50

-8-
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I Eiaenbahnverkehr
1.1 Personenverkehr

1 . 1 .2 Verbraucherpreisindizes')
1.1.2.1 Früheres Bundesgebiet

1991 = 100

Jehr

Anderungcdatum

WägungEantell in %" ....,......,.. 2,31 0,75

r992 D .,,.......
1993 D ..........
r994 D ..........

Pereonenbeförderung mit Zogcn der DB AG l)

1,01

Wochen- und
Monatskarten doa

B6ruh- und
Schül6rv€rkehrs

d6runter

,0r Zogc
do. Nah-
velkchra

Monate-
kartc

0,25

103,5
1t 1,5
110,8

99,5
100,4

r03,5
103,5

103,5
107,1
107,1

lm,0
10o,0

103,5
103,5

108,4
115,0
115,0

100,0
't00,o

108,4
r08,4
'r08,4

115,O
115,0

104,8
107,8
107,8

100,0
100,0

101,8
104,8

107.8
r 07,8

10f1,8
108,3
108,3

100,0
1@,0

ro.r,8
103,8

108,3
r08,3

103,4
114,6
112,9

98,8
r00,9

103,4
103,4

r04,3
107,9
107,9

1@,0
100,0

1(X,3
104,3

107,9
107,9

1(}2,0
122,O
118,2

s7,2
102,0

102,0
102,0

122,O
122,O

100,9
121,0
12r,0

r00,0
1@,0

109,9
109,9

(10o,0)
100,0
100,0

100,0

100,0
100,0

r00,0

105,6
108,7
108,7

roo,o
100,0

105,6
105,6

r08,6.
108,7

'104,3

107,1
107,1

100,0
100,0

104,3
104,3

1991: Janua,
Juni....

19€2: Januar
Oklober

1993: Januar
März ...

1994: Juni

Jehr

Anderungadatum

Wägungs6ntoil in lxo

1992 D ..

1990 0 ..
1994 0 ,.

1991: Januer ....
Juni...,....

1992: Januar..,.
Juni........
Oktober ...

1994: Juni ........
November

111,5
1r1,5

107.1
107,r

114,6
114.6

r2l,0
121,O

107,1
1 07,1

110,3 107,r 107.8 108,3 111,7 107,9 115,5 121,0 ro8,7 107,r

104,0
r07,o
107,0

roo,0
r00,0

104,0
104,0
104,0

106,8
107,0

107,O
107,0

100,0
t07,o
107,0

100,0
100,0

106,0
106,0
106,0

107,0
107,0

107,O
107,O

r05,2
106,4
106,4

100,0
100,0

105,2
105,2
105,2

106,4
106.4

106,4
106,4

10e,7
115,8
115,6

100,0
100,0

109,7
109,7
r09,7

r 15,6
1r5,6

0,30

1C2,4
114,7
114,7

1c2,4
102,4
102,4

1(X,4
108,4
1@,.[

100,0
122,7
122,7

roo,o
122,2
122,2

100,0
100.0
100,0

122,2
122,2

122,2
122,2

Gepäckbe-
förderung
mlt Zogen
der DB AG

0,06

139,9
168,4
171 ,8

100,0
100,0

100,0
168,4
168,4

168,4
168,4

168,4
188,6

100,0 100,0 100,0 100,0

1993: Januar .........
Mäz ....,.......

114,7
114,7

115,6
1 15,0

114,7
114,7

104,4 100,0
104,4 t00,0
104,4 100,0

108,4 122,7
108,4 122,7

t08,4 122,7
108,4 122,7

1 15,0
1 15,0

de€ Preie-
Umeatz-

Fehrkarten zu gewöhnlichen
Konditionen

Fahrkartcn zu Sonderkonditionon

daruntot darunter

No.malteri,

zuaammen

zu-
aamman

Nah-
verkohr

Fern-
vorkchr

zu-
aammen

Mttfehr.r
Fah.pr.L

Sp6r-
preb 2)

Flail &
Flv

Bahn
Card

zu-
aemmen

PcEoncnbclörderung mit Zogcn d.. DB AO 1)

ICE-FahrkartcnWochon- und Monat.karton dea Berutc- und Schobrvcrkch'.
dBrunt6rdaruntor

tor Z0gc de. Nahvcrkehr!

zuaammcn Normaharif Sparprei. Super-
Sparpreie

Abonne-
ment-

Monate-
kerto

Wochen-
karte

Schülor-
monata-

karte

Schüler-
Abonno-

mcnl-
Monata-

karto

Soh0lcr-
wochon-

kertc

JTäääEEFFremdo Verk€hrsleietungen (ohne Pau.chalraieen)'
index für die L6benshaltung aller privaten Heu3helte: einlchl.
ateuor.

-9-

1 ) Ohn6 Porrcnenbatördoruno lm Vcrkohravorbund.
2l Bis cin.chl. Mal 1994 untor-Borückeichtigung des Super-Sparprcieea.



1 Eiaenbahnverkehr
1.1 Personenverkehr

1 . 1 .2 VerbraucherpreisindizesJ
1.1 .2.2 Neue Länder und Berlin-Ost

1991 = 100

mit Zügen dor DB 1)

Jahr

Andorungadatum

Wägungoanleil in N" ..

1992 0.....
1993 0 .....
199.1 O .....

4,1 1 ',t .60

Wochen- und
Monatgkart6n deB

Berufe- und
Schül€rverkehrB

daruntet

für Züg€
d6e Nah-
verkehra

Monats-
karto

0.r8

110,3
1 19,4
125,1

113,8
r 20,6
129,5

100,0
100,0

108,3
116,7
130,5

100.0
100,0

108.3
108,3
108,3

118,4
125,9
134,6

100,0
roo,0

125,9
140,8
140,8

2,13

107,9
118,5
121,2

98,9
100,8

r 07.8
107,9
107,9

106,2
97,1
99,3

100,0
100,0

105,1
106,9
106,9

97,1
100,9
100,9

102,0
122,O
118,2

97,2
102,0

102,0
102,0
102,0

1r2,5
124,2
124,2

(100,0)
100,0
r00,0

100,0

116,2
124,8
138,O

100,0
100,0

116,6
125,0
136,8

1(rc,0
100,o

Gepäckbe-
fördorung
mil Zügen
der DB AG

0,16

197,2
266,7
272,O

100,0
100.0

100,0
266,7
266,7

266,7
268,7
266,7
294,7

1991: Januar .......
Juni ..........

1991: Januer
Juni ,..

99,4
100,4 100,0

1992: Januar ..

Juni.....
Oktob€r .

1993: Januar .,.

Jahr

Anderungedatum

Wägung.anteil in *" ....

1992 D
r993 D
1994 0

110,2
110.3
I to,3

113,8
I r3,8
113,8

r 18,4
r 18,4
118,4

112,5
rr2,5
112,5

116,2
'I 16,2
116,2

r r6,6
116,6
116,6

119,4 120,6 116,7 125,9 118,5 97,1 122,0 124,2 100,0 124,A 125,0

1994: Januar ,..
Juni.,..,..
Juli ... .., ...

119,6
129,2
128,9

121,0
135,5
135,5

116,7
140,3
140,3

118,5
123,1
123,1

't22,O
r 15,5
1 15,5

124,2
124,2
124,2

100.0
100.0
t00.0

124,8
t 53,9
146,4

125,0
'145,2

145,2

1 15,8
124,5
145,0(120,6)

120,6
120,6

(137,8)

115,1
123,8
148,8

100,0
100,0

o,20

102,3
102,3
102,3

114,7
122,1
122,1
122,1

104,2
108,3
114,2

r08,3
121,9
121,9
121,9

r00,0
122,7
122,7

100,0
100,0
100,0

100,0
122,2
122,2

100,0
100,0
100,0

122,2
122,2
122,2
122,2

1 17,3
125,7
14A,7

102,3
114,7
119,0

100,0
100.0

100,0
100.0 100,0 r00,0 100,0 r00,0

1992; Januar
Juni....
Ol«ober

1993: Januar

1994: Januar ...
Juni.......
Juli.........
November

1 15,6
r 15,6
1r5,5

r 17,3
1r7,3
117,3

r 15,1
115,r
r 15,1

104,2
104,2
1o4,2

124.5 125.7 123,8 114.7 108.3 122,7 122,2 266,7

124,5
159,7
r 59,7
159,7

125,7
165,2
165,2
165,2

123.8
163,2
163,2
163,2

122,7
122,7
122,7
122,7

137,8
137,8

Fahrkarten zu SonderkonditionenFahrkarten zu gewöhnlichen
Konditionen

darunterdarunler

Normallaril

zuBammen

zu'
cammon

Neh-
verkehr

Fern-
verkehr

zu-
Bammen

Mitlahrer-
Fehrpreis

Spar-
preie 2)

Rail &
FV

Behn
Card

zu-
eammen

Porsonenbetöiderung mil Zügen der DB AG 1)

Wochen- und Monatgkarten dee Berule- und Schülorvgrkehre ICE-Fahrkarlen

darunter derunter
,ür Züge dee Nahverkehrc

Abonne-
ment-

Monata-
karto

Wochen-
karte

Schüler-
monatg-

karte

Schüler-
Abonne-

ment.
Monata-

karte

Schüler-
wochen-

kartc

zuEamm€n Normeltarif Sparpreie Super-
Sparpreie

J-T:lll-ä?i6FFremdeVerkehreloi.tungen(ohnoPeu.chalr€isen)'deoprei.-
index für die Lebonohahung aller piivaten Hauehalte: einechl. Umeatz.
tteuer.

-l0-

1) Ohne Perconenberördorunq im Verkehreverbund.
2l Bi. einschl. Mai 1994 unt6r'Berock.ichtigung deB Super-Sparpreieee.



Perconenbeförderung mit Ztlgen der Deuttchen Bahn AG
Ve rbra u c herp re i s i n d izes

Jahresdurchschnittmrerte
1991 = 100

Frühcrce Bundcsgeblet

1Q

135

130

125

12ö

115

1t0

105

100

95
19et 19p'2

-Fahrhilon 

zu gctiöhnlir:hcn Kondiüonon

- - -Frhftedcnzu Sondei*ondltioncn

Wochcn- und Monetstafun de Bcntr u. Sch0l.n.rk hr!

19, 1994

Ncuc Länder und Bcrlln - Ort
1ß
135

130

123

120

115

110

105

1(x,

gti

1901 1g,2

-F.hrkartrn 

zu gcuöhnllcü.n Kondllirmn

- - -Fildorbnan Sorderlonditlonon

Wochon- und lUbnrtslqrteo da BoruE u. SchoLn.tt htr

lgt tgg.[

'
-aoJ

-J{"'-

- ll -



2 Spedition
2.1 Spediteursammelgutverkehr mit Kraftwagen und Eisenbahn-)

Kundensätze")

Jaht
Andorungsdatum

Entfornung: 341 - 360 km

2001 -
3000

DM i€ loo kg

76,02 170,48 18,42 18,42

981
982
983
984
985
9e6
987
988
989
990

99r

993
994

1980 D ...

r 4 1979
: 3 1980
r.3 r98r ..
I 3.1982 ..
r .3. 1983 ..
r .4. 1984 ..
'l .4.1985 ..
I .4. r 986 ,.
r.2.1988 ..

r 989
r 990
r 99r
r 992
r 993

27,30

29,52
31,82
32,87

53,98

58,60

50.90
54.60
59,40
63,90
66,10
69,00
70,30
72,30
74,20
75,70
79,00
84,40
90,30
92,90

36,48

39,07
41,58
43,00
44,03
44,98
46,1 I
46,50
47,eO
48,15
49,45

52,05
55,30

34,40
36,90
39,50
42,OO
43,20
44,30
45,20

81,40
86,63
89,92
92,1 3
94,05
96,53
97,20
99,58

100,80
103,55

108,95
I16,50
122,10
123.80

7 r,60
76.90
82,30
87,50
90,40
92,70
94,50
97,20
99,80

ro1,80
105,30

'ts2,67
194,45
202,15
207,35
2't 1 ,63
217,25
218,80
224,O3
226,80
?32,95

245,00
259,85
270,25
27 4,OO

160.40
172,50
184,70
r 96,40
203,30
208,70
2't2,60
218,80
224,50
229,10
236,80
253.20
266,50
274,OO

19,73
21,O2
21 ,85
22,41
22,56
22,82

25.40
26.84
27,82
28,20

34,05
34,85
35,83
36,1 0
36,93
37,35
38,50

40,65
43.20
45.00
45,60

25.80
27.60
29.90
32,20
33,00
34,40
35,00
36,10
37,00
37.70
39,30
42,00
44,40
45,60

4,69
5,83
6,52
7,14
7,32
7,51
7,57
7,96
8,18
8,69

63,1 5
65,73
68,28
69,98
71 ,80
72,30
7 4.04
74.95
77.35

122JA 13,57 1 3,57

132,43
142.87
149,10
154,88
r 58.75
162,95
164.10
167,95
170,05
r 75,45

4,69
5,83
6,52
7,14
7,32
7,51
7,57
7,47
7,64
8,05

46,50
47,70
48,60
50,30
53,80
56,80
58,40

21,25
21.84

191 ,50
201,50
207,20

19,73
21 ,02
21 ,85
22.41
22,54
22,82
22,90
22,78
23,00
23.42

24,428r,70
87,35
9r.60
02 0n

185,30
r 95.50
204,35
207.20

19,67
20,79
2 r.55
21 .84

r 8,92
19,97
20,69
20,97

57,60
58.40

22,90
23,42
23,71
24,25

24,55
26,24
27,44

25,79
26,72
27,O8

il5 10
123.60
134.20
t 44,60
150.OO
156,50
159,50
164, l0
168,30
r 71 ,80
1 79, r0

1?,79
13.72
14,88
16,O2
16,62
17,31
17,32
17,57
18,00
18,35
19.02
20,32

12,79
13,72
14,88
16,O2
16,62
17.31
17,32
17,57
17,46
17,81
r 8,29
r 9,54

1 7,35
18.63
r 9,95
21,23
21.97
22,55
22,56
22,90
23,47
23,94

28,20

MagBongul

r 7,35
r 8,63
19,95
21.23
21,97
22.55
22.56
22,90
22,77

7
7
7
7
7

12,60
20,40
23,80

23,22
23,61
25,23
26,35
27,O8

:) UEleEääiEne Preisemptehlungen de. Bund€sv€rbqndes Spodition und -) Für die Tran.portl€i€lung ab HauB d€e Ver6ender6 bie zum
Lagerei(BSL), Bonn. - Dcutrchland; bi€31.12.1990: FrühereB Bo8timmungoort(rreiAnkunftEgchuppenderSammelladungBundesgebiet. Kundensatztal€l l).

20,40
20,97

3 Seeschiffahrt
3.1 Nationaler lndex der Seefrachtraten')

Linientahrt

1985 = 100

466,7 533.3

83,3
74,3

o.... ..... . ...,D... ....
D...,.,.,,............
o .. ..,........ ...,...,, ..

987
988
989
990

991
992
993
994

Jahr

Monet

Wägungoanteil in %o

986 D ..

November
Dezember

1994 Januar .........
Fobruer ...,..,.
März ............

Novemb€r
Dezember

D
D
D
o

1 000

85,8
79,8
80,9
83,8
75,4

79,2
77.7
76,3
73,8

75,4
76,9
77,1

76,3
76,3
75,3
74,5
73,7
73,1

72,5
72,8
72,5
72,3
72,7
73,5

85.2
78,8
80,3

79,0
74,7
69,9
65,6

68,6
70,6
70,8

69,4
69,4
68,1
66,4
65,6
64,7

63,9
64,0
63,6
63,4
64,0
65, l

86,3
80,6
81,4
84,4
76.6

85.?
8r,4
02,5
84,4
77 ,7

82,1
77,5
77.7
75,5

74,5
75.0
75,3
76,0

621.2

87,l
81,5
81,3
84,6
79,4

83, r
80,6
73,9
72,9

73,0
74,4
74,6

74,9
74,9
74,1
73,5
72,9
72,3

71,7
72,O
71,7
71,6
72,O
72,9

252,4

83,4
76,2
80,6
83,3
66,3

70,7
66,9
64,3
57,5

63,1
65,2
65,6

62,2
62,O
60,5
58,3
57,2
56,3

55,6
55,8
55,3
54,8
55,5
56,6

104.4

Container

21.6

79,4
62,3
62,2
65,4
61 ,2

57,8
51,8
47,3
46,0

46,4
47,5
47,6

47,8
47,7
47,2
47,O
46,2
45,9

45,1
45,4

.45,0
44,4
44,8
45.6

1 993 Oklobor

79,5
79,9
81,9
80,9

82,4
82,3

8t,3
82,4
82,5

76,5

77,8

76,8
76
76
76
75
75

,8
,1
,1
,4
,0

April
Mai

September
OKober. ..

81,6
81,6
60,9
80,4

80,0
80,.1
80,2
80,0
80,3
80,9

7 4,5
7 4,7

Entf€rnung: 141 - 160 km

91 -

lOO kg
241 -
260 kg

701
750 kg

1001 -

2000 kg
91 -
100 kg

241 -

260 k9 75O kg 2000 kg
1001 2001 -

3000 kg

DM ie SendungDM lc Sendung DM je lOO kg

St0ckgulG€eamt-

index

einkomm6nde

Fahrt

auBg6hends

Fehrt konventionell Container konvontionell

fFiE[ä7ä-Eundc. gcblct.

-t2-

Juni

Juli .......................,...

701



lndizes der Seefrachtraten in der Linienfahrt
&hrcdurchchnlttcrvorto

1985 - lü)
l(x,

95

oo

to

75

,o

t5

t0

55

50

,a5

ao
t98o reeo r*r 19i) re6 te9a

- -§0clt4fmüümd
- - - SEcitl tn Coddmh

+tihr.nf!a,lmüü6.1
+lrtlagUlnco{t llm

-
----

t- . - 
t'

DM-Wechsalkurs des US{
&hradurchlctnlltnrnrlet)

3

2

I
rote tm rst 1Xt lGt lD,t

l) Ouclh: D.trEcho Bundesbank

-13-



3 Seecchiffahrt
3.2 lnternationale lndizes der Seefrachtraten

Dcut.chhnd
Tramplahrt

Jahr

Monet

Wägungeanteil in o/ö

r986 D

1987 0
r988 0
1989 0
1990 D

1991 0
1992 D

r993 D

1994 0

1994 Januar ......
Februar.....
Mätz .........
April ...
Mai ....
Juni

Nov€mbot
D€zembor

Jahr

Monat

r00

63,7

75,8

118,0

138,5

105,5

121,1

96,2

124,8

113,9

32.7

63.5

70.6

r 04,6

117,9

99,2

107,2

90,4

114,6

10.1,6

96,6
99,9

r 18,0
109,6

32,2

63,O

42,3

131,7

161,1

't'12,3

137,1

99,9

124,2

121.5

140,0
146,2

r3,o

86,1 a)
9s,9 b)

1o9,0 a)
99,8 b)

I 17,8 a)
114.4 bl
150,2

145,6

146,5

118,5

121,5

122,4

Mineralöl-
prod. bio

80 000 tdw

222,O

184,9

1 58,5

165,7

170,2

Tankcrlahrt, Robechart€r

World.calo = 100 1)

35,1

64,4

74.6

118.0

136,9

1 05,1

119,3

98,3

134,9

1 15,5

r05
106
100
89

119
180
186
17e

87,3

93,3

70,6

71,5

87.1

87,2
e7,7
70,8
68,6
63,3

75,9

85,5

63,1

63,6

58,4

58,8
55,2

r 5,0

86,8
81,5
89,5
94,8
82,5
79,5

73, I
76,3
84,0
89,2
97,3
95,4

106
130
100
86

r45
243
270
214

189
181
183
212
223
200

209
203
228
243
280
302

56,6

67,3

48,3

45,3

39,0

92.2

40.5 a)
44,2 bl
49,6 a)
59.9 b)
54,5 a,
62.8 b)
75,1

58,9
58,6
e1.2

100

48,1 a)
51,6 b)
58,3 e)
66,8 b)
63,2 a)
70.r bl
83,7

64,2 7,8

53,8 a) 28,2 el 137,6 a)
56.7 b) 31.5 b) 139,4 b)
er.g al sl,z al 160,8 al
? t ,2 b\ 49,1 b) 148,4 b)
73,3 a) 37,3 a) 165,3 a)
78.6 b) 48.6 br 156.3 b)

101 ,0 53,9 210,7

98,5

107,9

78,6

91,8

85,8

84
84
58

40,2
39,6
42,6
37,3
35,9
33,2

37,4
38,9
38,7
38,6
41,9
43,6

06,8
20,2
03,3
21,8
28,9
09,7

17,1
09,2
15,8
39,2

04,8
oo,8
02,3
09,2
05,7
09,1

97,9
00,8

05,0
10,5
o8,2
17,3
19,8
10,3

126,2
126,7

r03,6
110,6
118,2
120,7
124,7
112,0

108,7
r 05,2
108,8
119,7

111,1
105,7
113,7
1 20,1
121,2
124,6

63,9
63,5

119,6
126,3
120,5
123,7
119,2
121,O

118,4
119,0
123,0
119,9
134,7
125,8

162,6
155,0
154,9
158,8
162,3
211,7

65,7
75,8

,5
,9

68,062,1 53,1

63,0 54,663,9 56,26s,s 57,9a6,2 58,3
71,e
75,0

1-EäiEEi6iägt der Grundlage der'WorHwkle Tanker Nominal Freight
Scale': DM-Aouivelente dei Worldecelo-MeBzehlen. Weoen Nicht6e-
rückaichtgunj der Anderung d€r Bunkeröl- und Hatonk-osten igl der
zeillicho Vergleich nur eingeschrönld aueeagelähig.

a) Halbiahrerdurchcchnitl (O1.O1. - 30.06.),
b) Halbiahreedurchochnitt (01.07. - 3t.12.).

Großbritanni6n 1)

Tramptahrt, Trockgntrachter

Roieechart€r

1985 = lOO

1983 0
1984 0
r985 D
1986 0
1987 0
1988
1989
1990

991
992
993
994

o
o
D

o
D
D
o

105
110
100
88

129
205
232
190

238
180
212
215

187
r53
198
187

105
106
100
88

121
1Q,
201
181

195
173
229
202

179
174
203
211
212
199

t87
!89
t95
230
230
220

100lro
100
90

129
202'229
194

222
189
233
222

211
213
207
225
22126

208
2292§
256

85 000 tdw
und mehi

83
125
100
89

129
2062§
196

155
203
234
237
274
288

1994 Januar ..
Februer ,
Mäz .....

181
172
r86
206
214
198

201
204
220
253
257
284

265
190
219
224

218
127
163
193

125
111
150
165
19r
170Juni.........

Ju|i....... .

Augull ...
S€plember
Oktober .. .

Novemb€r
Dezember .

180
151
180
194
197
198

184
185
175
193
211
190

224
221

Trockentehrt, Zeitchart€r
Rohöl

Geramt-
index

10 000 big

25 000 tdw
25 001 bis
40 000 tdw

40 001 bio

80 000 ldw
Goaamt-

ind€x
zu-

aammen

bis
80 000 rdw

uie lt
rd"l

80 001

160 000
60 OO1 ldvr
und mehr

1985 = 100

Gesemtindex l2 000 big
1 9 999 tdw

20 000 bi.
34 999 tdw

35 000 bi.
49 999 tdw

50 000 bis
84 999 rdw

IIEüäiEäEfa'e shipping Economier, London

-14-
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Jahr

Monat

1) Ouell€: Lloyd'c Shp Managor, London.
2) FestLgung der Gröoonklasen in Abhäng[kcit von der aktuc$cn

Marktentwicklung;
GröBonkh!.€n tor den Bericht.zeitraum 1994:
Gruppe I : Bie 35 000 tdw.
Gruppe ll : 30 OOO bi.70 0oo tdw.
Gruppe lll: 70 00O bi. 150 OOO tdw.
Gruppe M: ÜUer tSO OOO tdw.

Jahr

Monet

1981 D

3 Seerchiffehrt
3.2 lnternationale lndizos der Seefrachtraten

Noru.O.n 1)

Tramphhrt

101,0
170,0
171,1
185,9

171,0 b)
175,2
171,7
169,1
175,6
185,4

199,1
201,7
2@,2
18E,0
209,4
184,3

311,.1
213,3.236,E

200,7

2§,2
27A,6
268t,1

277,3
2U,5
259,0
2fi,2

257,1
230,5
248,3
256,1

212,1
238,1
236,0
241,9
250,7
245,4

217,8
253,4
257,1
274,O
2@,8
2es,7

3) Bcrcahnet au, d.r Gkundlee. der'WorldwHe Tenkcr Nomhal Frclght
ScaL'. Ab 1.1 19Eg ncuc Bcrcchnungogrundhgc; cln z.ltllchcr VcrgLlch
mil fr{lhercn Jehrcn h daher nlcht mögllch.

a) VerötLntllchung uroecn Elnlührung clna ncucn Taribalb nbht mögtch.
b) lndcxbcrcchnuBg von Monat.mlnczu Monat mlnc.

§e.tcn rcn Amcrlh 1)

Tramphhrt, Trod(.nftecht r
Z.ltch.rtcr
Rclrcdaucr

ob.r 6 Mon.tc
1972 = l0O

Tankcr

FtrLcchart.r

Woddocah = 100 3)

251,6

2@,7
261,e
260,0

Rohöl

Oruppc lV 2)

1983
1984
1985
1986
1987
1088

o
D
D
D
D
D

333,7'204,4
191,2
1EO,s
178,0
152,3
218,8
322,O
338,9
330,6

334,6
303,2
341,8
338,0

320,0
9A,O
310,0
318,0
334,0
320,0

360,0
349,0
333,0
363,0
367,0
3tilr,o

195,5
158,9
170,3
172,8
167,0
157,7
174,2
194,9
203,5
197,8

2U.6
193,4
195,8
203,5

185,0
185,0
198,0
191,0
198,0
t9EiO

202,O
208,0
212,O
212,O
219,0
234,O

(145,0)
(12e,4)
(123,4)
(125.8)
(110,31
l139.7l
lr47.8l-4
209,9
2t,/.,5

e8,01
(2E,3)

[ä3:?l(31,4
(«t.01
(.1.61

-q)
50.9
ß.2
65,3
44,2
43,9
41,9

34,2 b)
37,1
37,9
36,6
u,2
37,8

298,3
305,2
312,9
312,6
316,7

2@,6
156,9
145,5
153,0
150,3
142,1
170,0
251,7
271,3
211,6

267,e
231,8
255,1
259,1

251,2
232,3
2§,7
258,9
2e2,4
252,4

255,1
250,0
2ü,1
274,4
2E1,e
294,4

1989 D

-lrE!156,.1

e)e)

b)b)

-10.2.1
108,2

105,8
77,4
c2,7
96,0

88,8
8E,1
EE.2
98,6
88,8
91,5

EE,7
e3,1
e6,6

102,1
117,6
115,6

1991 D ..........
1992 D ..........
1993 D ..........
1Sg4 D ..........

1994 Jenuar...
Februer ..
März ......

41,9

Aril
Mil

44,2
30,8
25,7
24,5
25,9
2e,7

23,9
33,E
12,2
53,4
73,1
76,2

45,7
47,e4,e
ß,2
47,5
51,8

278,9

1984 D

1986 D
1987
1988
1989
1990

1991
1S92
1993

310,0
222,4
220,4
216,7
207,3
171,8
203,9
260,8
2&r,5
263,5

27'.t,1
24o,2
255,r
257,6

244,5
238,0

323,6
225,4
212,4
208,3
194,9
158,4
197,1

2.1!t,3
23E,0
229,5
295,7
2ß,E
212,5

2fi,7
2*,2
258,0
285,3
297,4
310,8

2U,A
235,0

21Ed

€13:3
2U,4

256,5
170,.1
173,6
184,3
178,4
159,6
2@,7
289,3
300,4
2fi,2
279,7
211,O
2@..3
2fi1,0

220,3
2«1,5
2.1{t,5
2e2,8
270.3

190,1
211,6
225,2
216,1
2@,8
237,5
304,4
312,7
294,0

301,9
277,3
2§r1,7
29e,1

2*,E
200,0
2ü,7
28e,4
2E5,4
2EE,I

298,9

D
o
D
D

D
D
D

ADril
Msl
Junl

231,6
237,7
249,4
2«i,5
249,9
255,4
258,0
283,1
2e4,9
305,5

Juli

Novambet
Dczember

i]6!8,-tuaritr.c Rcrcarch lnc., Patlln, Now Jctt y,

Trock6nrrechter

Reieccharter Z.ltcharter
Rohöl Rohöl + Ölproduktc

Gruppc I 2) Gruppc ll 2) Orupp. lll 2)Juli 1965 bb
Juni 1986=100

1971 = 10O

Gaaamtindex GLtrcldo

andaiaa
Ma..ongut

1 bL 2 Mon.t. 2 bL g Mon.tc

-l5-

2e/,2
2g€,8w,7



4 Luftverkehr
4.1 Personenverkehr

4.1.1 Beförderungspreise fOr Hin- und RücklltlgeJ
DM

Von Frankfurt em Main nach

Jahr

Monat

178,45

199,00
218,74
231,47
241,69
248,28
250,00
250,00
252,90
272,77
312,36

378,50
401 ,1 1

459,1 7
496,00

470,00
470,00
470,00

496,00

496r0O
496,00

496,00
496,00
496,00
496,00
496,00
496,00

416,50

445,17
476,50
482,00
494,00
498,00
498,00
507,00
517,50
520,00
54A,17

576,50
606,00
668,89
710,00

680,00
680,00
680,00

710,00
710,00
710,00
710,00
710,00
710,OO

710,00
710,00
710,00
710,00
710,00
710,00

256,25

270,58
286,50
290,00
299,00
302,00
302,00
313,25
324,50

369,50
391,19
434,7A
462,00

442,OO
442,OO
442,@

462,00
462,00
462,00

462,00

910,25

972,25
1 073,25
1 118,25
1 142,25
1 169,75
1212,25
1252,50
1 281,50
1 317,25
r 392,69

1 488,OO
1 527,67
1 648,17
1 695,17

1 701,00
1 667,00
I 687,00

1 667,00
1 667,00
1 667,00
1 697,00
1 697,00
1 697,00

1 697,00
1 697,00
1 731,00
r 731,00
1 697,00
1 697,00

683,25

736,58
808,00
839,75
857,50
862,00
887,50
909,50
928,25
933,00
969,06

1 033,25
1061,00
1 149,00
1 166,00

1 186,00
1162,00
1 162,00

380,00

415,75
452,00
474,50
491,25
496,00
51 1,00
523,50
534,25
537,00
555,29

650,00
690,00

660,00
660,00
660,00

660,00
660,00
660,00
700,00
700,00
700,00

700,00
700,00

794,O7
798,95
812,61
835,95
844,28

924,73
908,17
868,41
909,94

925,00
798,00
834,87

798,00
798,00
855,35
965,00
965,00
965,00

965,00
965,00
965,00
965,00
838,00
874,87

Frankreich

Paric

Normaltarif

Türkei

latanbul

Flieg + Spar-
Taril

1980

1981
1 982
1983
1984
1985
1986
1 987
1 988
1 989
1 990

280,60

309,67
338,34
357,96
371,23
381,14
384,00
384,00
386,90
409,77
468,91

598,50
628,00
705,33
762,00

722,OO
722,OO
722,OO

762,OO
762,00
762,00
762,N
762,00
762,00

762,00
762,OO
762,00
762,@
762,00
762,00

1 991
1 992
1993
1994

D

D
o
D
D
D
D
D
D
D
D

D
D
D
D

D
D
D
D
D
D
D
D
o

327,OO
347,17

574,00

618,00
687,00
704,50
718,50
734,00
760,50
766,00
777,OO
798,00
843,36

908,50
933,50
998,33

1 037,33

1 030,00
1 01d,00
1 010,00

1 010,00
1 010,00
1 010,00
1 042,00
I 042,00
1042,«)

1 042,00
1 042,00
1 062,00
r 062,00
1 042,00
1 042,00

(82s,00)
919,03
938,67
930,68
926,73
930,40
946,28
965,43
937,27

065,55
957,50
8s6,33
890,10

898,00
798,00
798,00

798,00
798,00
843,1 6
938,00
938,00
938,00

938,00
938,00
938,00
938,00
838,00
838,00

602,00
619,50

1993 Oktober
Novomber
Dczembcr

1994 Januar
Fobruar .....................
Mäz ..........................

496,00
496,00
496,00 462,00

462,00

700,00
700,00
700,00
700,00

62,00
62,00
62,00
62,00
62,00
62,0O

62,00
62,00
86,OO
86,00
62,00
62,00

Juni ..........................

Novembcr
Dozember

Jeht

Monat

462,00
462,00
462,00
462,00
462,00
462,00

(EE7,00)
s29.52
810,42
797,26

603,50
626,75
633,58
622,90
6«t,01
652,75

505,50

560,58
612,50
632,00
644,75
632,83
629,37
629,37

Von Frenkturt am Main nach

1991 D .....
1992 0 .....
19930.....
1994 0 .....

1993

Mäz

316,50

347,83
381,50
401,00
412,00
421,75
436,75
450,75
461,50
474,50
498,42

538,75
553,25
597,00
633,75

606,00
606,00
606,00

606,00
606,00
606,00
643,00
643,00
643,00

643,00
643,00
643,00

638,17
647,20
645,20

69C,s6
727,77
675,10
715,90

762,OO
595,00
634,68

595,00
595,00
670,42
720,00
71 1,00
801,00

666,82

776,97
799,00
903,50
790,25

917,00
917,00
917,00
748,00
748,00
7.t8,0O

686,58
710,751990

917,00
917,00
917,00

,oo
,00
,o0

748,00
748,00

Juni

-

r/62,00)
761,33
769,31
788,53
806,64
819,70
837,86

902,80
936,89
964,07
020,57

063,00
878,00
923,00

878,00
878,00
961,55
o29,70
020,00
117,00

1 17,00
117,00
1 17,00
1 17,00
922,OO
972,58

643,O0
643,00
643,00

801,00
801,00
801,00
801,00
625,00
669,39

748
748
744
748,00

November
Dezember

4)

5)
6l
7l

Bir 31.10.1980: Wochenondtarit; ab 1.1 1.1980 bi. 24.1O.1992: Flieg +
Spar-Terif ; qb 25. I 0. I 992 bi. 31. 1 2. 1 992: Speoial ll-Teril.
Bic 31. 1 0. 1980: Wochenandtsil.
Bb 31.5. 1 981 : Wochonondtarlf.
Bi. 31 .3. 1 984: Bungalow-Taril.

-16-

GroBbrltannlen

LondonBerlin 1) Hamburg

Normaharif 2)
Spar 7 -
Exprecc-
Tarif 2)4)

Normaharil
Flieg + Spar-

Tarif 5)Normellerit 2)
Spar 7 -
Exprecc-
Taril 2)3)

Frankreich Spsnien Italien Griechenland

Pario Madrlj Palma de Mallorce Rom Athen

Flieg + Spar-
Taril 6)

Flieg + Spar-
Taril

Flieg + Spar-
Teill 7)

Normallarif
Flieg + Spar-

Tarif
Flieg + Spar-

Taril

ffiilEiä-vo-n IATA-Be.chlüs.en anwendbaro ma0gobondo VorkauL-
probe für Flugpaccagen im Linionyerkohr tür die Belördcrung jc einer
Percon einechl. de3 le.tgelegten Freigepäck.. - Dautachlanar.

1) Bi. 27.1 0. 1 990: Untsr Berückrichtiguhg dec Regieiung.zu.chuccec im
Flugverkehr mit Berlin (Wecl).

2) Eincchl. Umcatzrteuer.
3) Bic 27.3.1982: Wochonendtarif; ab 28.3.1982 bi.27.10.1990: Berlin -

Spartarit; ab 28.1O.1990 bic 24.10.1992: Flieg + Spar-Tarif; ab
25.10.1992 bic 31.12.1992: Spccial ll-Tarif.

1980 D

1981
1 9E2
1983
1984
1985
1986
1 987
r968



Agypten S0daftika lcracl Thaihnd
Kalro Johenneaburg Tel Aviv Bangkok

Holiday PD(-
Sondortarif 1)

Normaftaril HollJay PO(-
Sonderteril 2)

PD(-Sondcrtarif Normaltarit Holiday PD(-
Sondcrtaiif 3)

2 058,50
2 341,92
1 958,08
1 861,41

1 172,82
r 029,44

98I!,58
981,48

948,00

948,00
948,00

1044,77
10«,,00

948,00
948,00

948,00
9r0€,00
988,00

872,25
981,50
119,25
211,00
307,75
412,76
6a4,77

957,00
956,25
090,00
120,00

Japan

Toklo

Normaltadl

5 911,75

I 992,00
992,00
992,00

2 289,21
1 945,48
1 E27,19
1841,86

3 674,10

4 458,78
52e7,81
5 117,00
5 135,25
538t,00
5 589,75
5 446,83
5 4tt5,33
5 660,34
5 873,12

6 382,00

{ Luftverkehr
4.1 Personenvorkehr

4.1.1 Befördorungspreise für Hin- und R0ckfltigeJ
DM

Von Frankfuit am Mein nach

4 129,50

4 460,25

Jaht

Monet

220,75

414,00
6&5,25
765,00

4

4
4
4
4
4
5
5
5
5
5

5

6
6
6
6
6
6

6
6
6
6
6I

6 260,01
6 576,38
I772,OO
8772,@
6 989,50
7 168,50
7 308,75
7 412,50
7 532,63
7 940,42

I509,00I 671,68
I928,50I 992,00

I 992,00I 992,00
I 992,00

992,00
992,00
992,00

992,00
992,00
992,00
992,00
992,00
992,00

5
6
6

320,67
529,92
e26,25
366,67
419,92
455,00
416,72
461,97
546,64
612,05

4 993,25
5 294,50
5 461,50
5 589,00
5 7,13,50
5 8s2,00
5 995,50
6 152,25
6 488,77

6 795,25
6727,fi
6 863,00
6 897,00

6 897,00
6 897,00
6 897,00

6 897,00
6 897,00
6 897,00
6 897,00
6 897,00
6 897,00

D
D
D
o
D
D
D
D
o
D

o
o
D
D

981
082
983
984
985
e86
987
988
989
990

991
992
993
994

1 098,00 6 120,00948,00 6 120,00

509,13
432,@
282,90
0,63,22

139,00
139,00
193,84 6 120,00

Voreinigte §aatcn von Amarlke

842,00
842,00
190,90

o42,OO
842,OO
o42,OO
713,«)
699,0O
699,00

899,(x)
899,00
899,00
899,00
899,00
969,97

471,10
329,1 1

449,65

324,00
324,00
324,00

324,0O
324,0O
324,00
324,00
501,74
514,00

6
0
0
6
6
6

651
651
651
651
851
651

20,00
20,00
20,00
20,00
20,0o
20,00

20,00
20,00
20,00
20,00
20,oo
20,00

098,00
978,00
948,00

892,00
892,00
201,68

892,00
892,00
692,00
712,0O
892,00
692,00

892,00
892,00
892,00
892,00
892,00
104,90

1 063,10

1 162,39
1 251,66
1 255,86
1293,77
1 319,52
1 300,72
1 304,69
1342,27
1 369,65
r 419,62

1 454,21
1347,97
1 321,17
1 2116,86

I 265,45
1 205,67
1 259,00

1 131,26
1 127,57
1 124,e1
1 279,00
1274,03
r 382,33

39,00
39,O0

49,00
84,16

139,00
174,48

1993 Oktobe.
Novombor
Dezember

Mäz
April
Mai

II
8
8
8

III
B
8
8

Jahr

Monat

939,00
939,00

939,00
939,00
939,00
139,00

970,00
970,00
987,33

3 178,00
3 058,00
2 800,50
2 873,OO

2 848,00
2 548,00
2 548,00

Juni ............................

Juli ...........,..........,...... 897,00
897,00
897,00
8e7,00

6
6
6
6
6
6

2 306,1 1

2 437,24
2 6tr,29
2 807,83
2 892,00
3 000,50
3 081,92
3 199,00
3 350,00
3 395,3tr
3 602,50

3 8alo,07
3 890,25
3 964,00
3 964,00

3 964,00
3 904,00
3 964,00

3 get,00
3 904,00
3 964,00
3 964,00
3 964,00
3 964,00

3 964,00
3 964,00
3 964,q)
3 964,00
3 964,00
3 964,00

897,00
897,00

Loc Angclee

HolHay PE(-
Sondortarit 6)

1 967,39
1 891.,58
1 879,78
1713,40

22§,7'l
2 681,18

649,00
5(x),«t
641,77
857,39

4 221,40
4 293,55
4 199,39
4 279,32

190,00
125,67
1E2,55

3

081,rrc
365,25
523,75
699,00
826,50

:

:
262,6S
27e,O7
276,89
316,14
371,80

300,00
o52,50
970,0O

196,00
196,00
196,00

196,(x)
't96,OO
196,00
196,00
313,87
322,@

322,OO
322,OO
322,OO
322,m
322,OO
322,OO

1 449,16
1 416,e7
1 455,12
1 455,13

ä
3
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2

D
o
D
D

991
992
993
094

198r D
1982 D
1983 D
1984 D
1985 D
1086 0
1987 D
tg88 D
1989 D
1990 D

798,03
715,47
791,58

591,26
*7,57
584,81
759,0O
758,03
846,«t

931,26
8{t1,58
755,67
668,03
585,67
661,58

4
4
4

1
4
4
4
4
4

4
4
4
4
1
1

390,00'1993 Oktober
Novamber
Dezember

1994 Januar
Februai

Juni

November
Dezember

325,67
392,55

331,26

1
1
1
1
I
1

1
1
1
1
1
1

Bir 31. I 0. 1 987: APE(-Sondertadf .

Bb 14.11.1985: Holilay-Tarif; ab 15.11.1985 blc 31.12.1993: PD(-
Sondciterlr.

4,00
4,OO
4,00
4,00
4,00
4,OO

141,24
365,13
275,47

s27,57
321,el
479,00
478,03
609,00

731,24
587,71
475,67
390,00
325,67
392,55

s48,00
548,00
548,00
548,00
548,00
E48,OO

848,O0
84E,OO
848,00
848,00
548,00
548,0O

Juli

30.9.1 992:
1992:
1 992:

Japan Kanada

Tokio Montrcel NoY York

tarif 4)
PO(-Sonder- No,maltaril PE(-Sondortarit Normaltarit HoliJay PEX-

Sondortaril 5)
Normaltarif

6) Bb 31.1 2.1993: PE(-Sondcrtarit,

-17 -
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Von Frankturl am Meln nech



Jahr

Monat

4 Luftverkehr
4.1 Personenverkehr

4. 1 .2 Verbraucherpreisindizes')
1991 = 100

Linienllugverkehr (Hin- und Rückflug)

(292,52\

innerhalb Europae

darunter

102,8
109,9
114,2

Frankturt-
Madrid
Special
Flieg +
Spar 3)

104,0
87,4
90,6

113,3
113,3
113,3
1 13,3
93,6

103,5

1992 D ...
1993 D ...
1994 D .,.

95,6
89,6
88,8

105,8
I 17,9
128,0

105,0
118,1
127,3

't02,7
111,2
112,9

'to2,7
73,9
78,5

103,2
1 11,4
I 14,8

Wägungganteil in %o

'1991: Januar
Februar
März ...
April ....
Mai .....
Juni....

Ju|i...,..,...,
Augu8t......
Septamber
Ol(ober ..,.
November
Dezember

1992: Januar
F6bruar
März...
April ....
Mai ,....
Juni,..,

Ju|i..........
Auguol .....
September
OKober ...
November
Dezember

1993; Januar ..

Februsr .

Mäz .....
April ...,..
Mai .,,. ,.

Juni...,..

Ju|i.,.,.,.,,...,,
Auguet.....,...
September...
OktobÖr ,..,.,.
November....
Dezomber,..,

(1 ooo) (28,s1)

101 ,9
101 ,9
101,9
99,4
99,4
99,4

107,7
107,7
107,7
107,7
108,0
108,0

86,5
86,5
86,9
88,7
88,0
94,0

106,0
'121,6

131 ,0

101 ,3
92,0
95,1

87,9
87,9
87,9
91,5
9r,5
93,0

103,0
a2,o
88,2

100,6
102,8
103,0
95.9
95,9

't 04,8

102,0
't 02,0
102,0
99,3
99,3
99,3

95,9
99,1

't04,1

100,9
100,9
102,4

103,3
103,3
103,3
98,9
98,9
98,9

102,4
102,8
102,8
98,6
98,6
98,6

92,O
92,0
92,0
98.5
98,5

107,9

103,2
103,2
103,2
98,9
98,9
98,9

106,6
99,8
99,8
98,1
93,6
99,1

102,4
1o2,4
102,5
102,5
92,6
94,1

107,9
107,9
107,9
107,9
89,1
98,5

101 ,3
101,3
101 ,3
99,6
99,6
99,6

99,6
99,6
99,6
99,6
99,6
99,6

106,3
106,3
106,3
106,3
106,3
106,3

102,5
102,5
102,5
99,2
99,2
99,2

102,5
102,5
102,5
99,2
99,2
99,2

99,2
99,2
99,2
99,2
99,2
99,2

98.9
98,9
98,9
98,9
98,9
98,9

98,6
98,6
00,6
00,6
98,6
98,6

99,2
99,2
99,2
99,2
99,2
99,2

99,3
99,3
99,3
99,3
99,3
99,3

99,4
99,4
99,4
99,4
99,4
99,4

98,9
98,9
98,9
98,9
98,9
98,9

93,6
93,6
93,6
98,9
94,3

'r 00,9

103,7
103,7
103,7
103,7
103,7
103,7

103,6
103,6
103,6
103,6
103,6
103,6

103,6
'103,6

103,6
103,6
103,6
103,6

92,6
92,6
92,6

105,7
'104, t

105,7

98,9
98,9
98,9

103,9
103,9
103,9

99,2
99,2
oo,

104,2
104,2
104,2

98,6
98,6
98,6

103,7
103,7
103,7

98,9
98,9
98,9

103,9
103,9
103,9

89,1
89,1
89,1

I '13,3

103,5
'l 13,3

99,2
99,2
99,2

1 04,1
1 04,1
1 04,1

102,2
95,5
95.6
92,2
89,8
97.2

'lo7,8
107.8
107,8
107,8
109,4
t 09,4

105,7
105,7
105,9
105,9
98,8

100,4

104,2
1o4,2
104,?
104,2
104,2
104,2

104, I

104,r
106,2
106,2
104,1
1 04,1

103,9
103,9
103,9
103,9
103,9
103,9

109,2
109,2
109,2
109,2
109,2
109,2

103,7
103,7
105,7
105,7
103,7
't 03,7

'103,9

103,9
103,9
103,9
103,9
103,9

111.7
111,7
111,7
119,9
119,9
119,9

1 10,6
r 10,6
110,6
120,6
120,6
120,6

1 13,9
1 13,9
1 13,9
124,2
124,2
124,2

80,7
80,7
80,7
80,7
80,7
80,7

107,9
107,9
107,9
107,9
107,9
107,9

72,8
7?,4
72,8
72,8
72,8
72,8

't 09,4
109,4
109,4
109,4
109,4
109,4

75,6
75,6
75,6
85,4
85,4
95,3

95,6
90,6
90,7
88,2
85,7
93,6

119,9
119,9
119,9
119,9
119,9
1 19,9

120,6
120,6
120,6
120,6
120,6
120,6

1?4,2
124,2
124,2
124,2
124,2
124,2

95,5
95,5
95,8
95,8
90,1
91,6

1r2,5
112,5
1 14,8
114,8
112,5
112,5

1'11,2
111,2
1 '13,4

1 13,4
111 ,2
111,2

75,0
75,0
75,0
75,0
75,0
75,0

112,7
112,7
115,0
1 15,0
112,7
112,7

97,5
97,5
97,5
97,5
77,8
87,6

84,9
84,9
85,2
89,2
88,6
93,5

128,O
128,0
128,0
128,O
128,0
124,O

127,3
127,3
127.3
127,3
127,3
127,3

't31,0
131 ,0
13t,0
131 ,0
131 ,0
131,0

90,1
90,1
90,1
96,6
96,6
98,3

1 12,5
1 12,5
t 12,5
112.5
112,5
r 12,5

83,2
83,2
83,2
89,9
89,9
89.9

't11,?
111,2
11-t,2
114,7
114,7
I14,7

75,0
75,O
75,0
79,6
79,6
79,6

112,7
112,7
112,7
r r5,0
1 15,0
115,0

77,8
77,8
77,8
89,8
89,8

100,8

94,4
90,5
90,5
88,5
85,E
89,4

128,0
124,O
128,0
128,0
128,0
128,0

127,3
127,3
127,3
1?7,3
127,3
1?7,3

131,0
131 ,0
131,0
t31,0
r31 ,0
131,0

98,3
98,3
98,5
98,5
92,2
93,7

't 12,5
I t2,5
'I 14,8
I 't 4,8
112,5
112,5

89,9
89,9
89,9
89,9
89,9
89,9

114,7
114,7
116,9
'l 16,9
't14,7
'114,7

115,0
1 15,0
1 17,3
1 17,3
1 15,0
1 15,0

83,?
83,2
83,2
83,2
83,2
83,2

1994: Januar
Fabruar
März....
April .....
Mei ..,...
Juni.....

Juli .........,...
August........
Soplemboi.,
Oldober.....,
November,..
Dezember ..,

79,6
79,6
79,6
79,6
79,6
79,6

100,8
100,8
100,8
r 00,8
80,0
89,8

innerhalb D6utschlands

daruntor

Franklurt-
London
Special
Flieg +
Spar 3)

Franklurt-
Parie

Normal-
tarif

Frankfurt-
Pqria

Special
Flieg +
Spar 3)

Frankturt-
Madrid
Normal-

tarif

zu6ammen zv-
6Ammen

Frankfurt-
Berlin

Normal-
tarit 'l 

)

Frankfurt-
Berlin

Spar 7-
Expreee

1)2)

zu-
Bammen

Frankfurt-
London
Normal-

tarit

fTääi6?iäI-f remde Verkehreleietungen (ohne Pauechalreieen)' dae
Preieindex rür die Lebenshaltung allar privaten Haushahe. - Dcut.chland.

1) Einschl. Umeatz8teuer.

-lt-

2) Bie einechl. Okt. 1992: Flieg + Spar; ab Nov, 1992 bie einechl. Dez. 1992:
Spacial ll.

3) Bie einechl. Daz. 1992: Flieg + Spar.



Jehr

Monat

4 Luftverkehr
4.1 Personenverkehr

4. 1 .2 VerbraucherpreisindizesJ
1991 = 100

Linbnflugverkehr (Hln- und R0ckflug)

lnlc.kontln.ntal
daruntar

(678,57)Wägungsanteil in %"

1992 D ....
1993 D ..,.
't994 D ....

1991 Januar
Februar
März....
April .....
Mai ......
Juni.....

Juli.,.........
August.,...
Sept€mber
Oktober ....
November
Dezembor .

AuguEl,.,.
September
Oldober ...
November
Dezember

1993: Januar .,.
Februar..
März ...._.
April.......
Mai ........
Juni......

Juli ..............
August.,......
September ..

102,7
110,7
113,9

102,9
102,9
102,9
98,6
98,6
98,6

98,6
98,6

roo,6
loo,6
98,6
98,6

98,6
98,6
98,6

103,6
103,6
103,6

r03,6
103,6
105,6
r05,6
103,6
103,6

101,8
96,6
95,9

86,6
86,6

114,6
106,6
106,6
106,6

106,6
106,6
106,6
106,6
83,0
83,O

92,7
87,3
84,1

102,6
104,4
102,6
93,6
93,6

r06,1

108,7
98,6
98,6
96,1
9!).8

r01,3

101,6
99,3

101,3

99.3
99,3
99,3
99,3
99,3
99,3

99,3
99,3
99,3

1(}2,3
1V2,3
1(}2,3

102,3
102,3
102,3
r02,3
102,3
r02,3

102,3
r 02,3
102,3
102,3
102,3
102,3

92,8
91,0
8,2

94,5
98,0
98,0
94,7
94,7

1 20,1

r 20,1
99,4
99,4
90,7
90,7
99,4

eo,7
90,7
90,7
91,3
9r,3

109,0

109,0
91,3
9r,3
80,5
63,5
91,3

83,5
83,5
83,5
91,3
91,3

109,0

109,0
91,3
91,3
83,5
83,5
91,3

78,3
75,3
78,3
88,1
88,1

101,1

01,1
88,1
88,1
78,3
7A,3
@,1

101,6
98,3

101,3

98,7
105,8
105,8
97,3
97,3
99,3

94,3
99,3
99,3
90,3
9e,3
99,3

1C2,3
1ü2,3
10r2,3
1m,3
102,3
1@,,3

9e,3
90,3
s,3
9e,3
90,3
99,3

90,3
90,3
99,3
99,3

ro2,3
1(}2,3

1(}2,3
10{1,3
1ü2,3
1ü2,3
102,3
102,3

95,9
95,3
a7,2

93,0
97,2
97,2
95,3
95,3

118,3

118,3
101,8
101,8
89,8
89,8

10r,8

89,8
8e,8
89,8
95,8
95,6

114,8

114,8
95,8
95,6
87,3
87,3
95,6

87,3
87,3
87,3
95,6
95,6

114,6

114,6
95,8
e5,0
87,3
67.9
95,6

81,0
81,O
81,0
80.3
89,3
97,6

97,6
89,3
89,3
81,0
01,0
8S,3

roo,o
102,2
102,7

106,8
106,6
106,6
97,8
97,8
97,8

97,8
97,8
97,8
97,8
97,8
97,8

97,8
97,8
97,8

100,7
r00,7
roo,7

100,7
100,7
100,7
100,7
roo,7
100,7

100,7
100,7
roo,7
102,7
102,7
102,7

1@,,7
1t2,7
1C2,7
1o2,7
1o2,7
1ü2,7

1C2,7
102,7
1ü2,7
1C2,7
102,7
1o2.7

1ü2,7
1ü2,7
142,7
1A2,7
102.7
1C2,7

87,3
81,1
80,5

102,5
102,5
102.5
102,5
97,3

110,4

97,3
97,3
97,3
97,3
72,O
72,O

80,8
80,8
80,8
80,8
80,8

'I 10,4

80,8
80,8
00,8
80,8
80,8

t lo,4

80,8
80,8
80,0
74,5
74,5
74,5

83,3
84t,3
83,3
83,3
83,3
83,3

99,0
101,0
101,5

107,4
107,4
107,4
97,5
97,5
97,5

97,5
97,5
97,5
97,5
97,5
97,5

97,5
97,5
97,5
90,5
90,5
90,5

99,5
99,5
99,5
99,5
99,5
99,5

99,5
99,5
99.5

101,5
101,5
101,5

FranHurt-
Johanno-

burg
HolHay
PEX 4)

88,1
79,7
60,0

103,4
96,2
96,2

r 03,4
89,6

100,9

89,8
89,6
89,6

100,9
82,r
82,1

10o,9
82,2
82,2
42,2
42,2
93,4

98,7
105,8
t 05,8
97,3
97,3
99,3

115,7
107,1
120,0
89,1
89,1
89,1

109,1
109,r
109,1
85,0
85,0
85,0

83,0
83,0
83,0

108,0
108,0
108,0

108,0
108,0
108.0
108,0
108,0
108,0

93,6
93,8
93,6
s5,8
89,6
98,7

r00,5
90,6
«),6
85,7
85,r
95,4

99,3
9e,3
ge,3

l@,3
102,3
102,3

r08,7
108,7
108,7
108,7
r 08.7
r 08,7

84,9
84,9
85,4
86.2
45.2
93,3

95,1
95,1
95, I
95,1
95,1
95,1

98,1
98,1
98,1
98,1
98,1
98,1

98,1
98,1
98,1
95,1
95,1
95,1

94,7
87,2
87,2
89,5
82,3
*r,3

80,8
80,8
81,3
84,3
83,4
90,0

91,3
85,5
85,5
42,5
81,2
85,9

82,2
82,2
82,2
63,4
63,4
63,4

70,9
7o;9
70,9
70,9
70,9
93,4

70,9
70,9
70,9
63,4
63,4
8It,4

80,8
80,8
80,8
72,O
72,O
72,O

99,3
99,3
99,3
99,3
99,3
9e,3

99.3
99.3
99,3
99,3
99.3
99,3

99,3
99,3
99,3
so,3
99,3
99,3

90,3
90,3
90,3
99,3

r02,3
1(}2,3

Oktobor .............
November .........
Dezember ..........

101,5
101,5
101,5
101,5
101,5
101,5

101,5
101,5
101,5
101,5
ro1,5
101,5

101,5
101,5
101,5
tol,5
101,5
10r,5

112,0
112,O
114,3
114,3
112,O
112,0

1994: Januar ........
Februar.......
Mäz ...........
April ............
Mai .............
Juni.....,..,..,

Ju|i.......,,....
August.,.....
Septemb€r .

OKober......
November..
Dezombor ...

112,0
112,O
112,O
114,0
1 14,O
114,O

114,O
114,O
116,3
1r6,3
114,0
114,0

95.1
95,1
95,1
95,r
95,1
95,1

TFeilindef Fremde Verkehrsleistunoon (ohno Pauechalreimn)' d€s 2) Wochcnondterll; bb elnrchl. Dez. 1993: PEx-Woohcnondterif.' Preieindex für die Lebenehahung dbr irivaten Hauehahe. - Dcut.ahl.nd. 3) Bi. oin.chl. April 1992-lEX.
1)Bis einechl. Dez. 1992: Flieg + S-par. 4) Bie eincchl. Juli 1992: PEX

innerhalb Europaa

daruntor

Frankrurt-
Rom

Normal-
tarit

Frenkturt-
Rom

Specbl
Flieg +
Spar 1)

zu-
SAmmen

Frankfurt-
New York
Normal-

taiil

Frankturt-
New York
HolHay
PO( 2)

FranHurt-
Loa

Ang.lo.
Normal-

taril

FranHurt-
Lo.

Ane.lc.
HolHey
PO( 2)

FranHurt-
Bangkok
Normal-

tetif

Frenkfurt-
Bangkok
Hollday
PEX 3)

Frank urt-
Johennce-

burg
Normal-

taril

-19-

70,0
70,9
70,9
70,9
70,9
70,9

1992: Januar
Februar .......................
März
April
Mai
Juni ......................,.....

Juli ..



Linienflugverkehr
Verbraucherpreisind izes

J ahresdurchschnittswerte
1991 = 100

140

130

120

110

100

90

80

70
1991 1992 1993 1994

-lnsgeemt
- . . -lnnerhalb Deutschlands

---l-- I nnerhalb Europas

lnterkontinental

-20 -

-.t'



GroBbritannien Frankreich Spanien ItalienBerlln
London Paric Madrld Rom

4 LufWerkehr
4.2 Güterverkehr

4.2.1 Luftfrachtraten *)

DM je kg

Gri€chenland

Athen

Von Frankturt am Main nach

25,29

26,74
28,01
28,O4
2E,50
28,65
2E,65
28,65
28,65
28,65
26,86

21,75
21,75
20,95
18,58

18,54
18,54
18,54

r8,54
18,54
18,54
18,54
18,54
18,54

18,54
18,54
r8,60

Jahr
Monat

1993 OKober
November
Dezember

Mäz

6,96

7,22
7,52
7,52
7,52
7,52
7,52
7,52
7,51
7,50
7,64

8,13
8,13
8,13
8,13

8,13
8,13
8,13

8,13
8,13
8,13
8,13
8,13
8,13

8,13
8,13
8,r3
8,r3
8,13
8,13

5,03

5,23
5,44
5,44
5,44
5,44
5,44
5,44
5,41
5,40
5,50

5,88
5,88
5,88
5,88

5,88
5,88
5,88

5,88
5,88
5,88
5,88
5,88
5,88

5,88
5,88
5,88
5,88
5,88
5,E8

4,79

4,98
5,19
5,19
5,1S
5,19
5,19
5,1S
4,60
4,40
4,48

4,81
4,81
4,81
4,81

4,81
4,81
4,81

4,81
4,81
4,81
4,01
4,81
4,81

4,81
4,81
4,81
4,81
4,81
4,E1

2,58

2,68
2,80
2,80
2,80
2,80
2,80
2,80
2,58
2,50
2,55

2,78
2,78
2,7A
2,78

2,78
2,78
2,78

2,78
2,78
2,75
2,78
2,78
2,78

2,78
2,7s
2,78
2,78
2,78
2,70

4,27

4,43
4,83
4,85
4,88
5,05
5,05
5,05
4,99
4,80
4,89

5,24
5,24
5,24
5,24

5,24
5,21
5,24

5,24
5,24
5,24
5,24
5,24
5,24

5,24
5,24
5,24
5,24
5,24
5,24

2,15

2,36
2,47
2,47
2,52
2,57
2,60
2,60
2,60
2,60
2,68

2,69
2,69
2,69
2,69

2,69
2,69
2,69

2,69
2,69
2,69
2,69
2,69
2,69

2,69
2,69
2,69
2,69
2,69
2,69

a)

5,04

5,72
6,61
6,61
6,61
6,61
6,61
6,61
6,61
2,50
2,O2

x
0,90
0,37
8,80

8,76
8,76
8,76

8,76
8,76
8,76
8,76
8,76
8,76

8,74
8,76
8,82
8,91
8,91
8,91

9,15

9,6s
o,22
o,22
o,22
o,22
o,22
o,22
o,22
o,17

18,69
18,69
18,69

9,64

10,07
10,65
10,65
10,65
10,65
10,65
10,65
10,65
10,00
9,85

10,t1
9,83
9,30
7,73

7,69
7,69
7,69

7,69
7,69
7,69
7,69
7,69
7,69

7,69
7,69
7,75
7,U
7,U
7,84

7,80

8,11
8,45
E,45
8,45
8,45
8,45
8,45
8,45
8,45
8,66

9,30
9,14
9,14
9,17

9,14
9,14
9,14

9,14
9,14
9,14
9,14
9,14
9,14

9,14
9,14
9,18
9,24
9,24
9,24

9,29

9,64
10,05
10,05
10,05
10,05
10,05
10,05
10,05
9,64
8,55

9,09
9,10
9,10
7,37

9,10
9,10
9,10

9,10
9,to
9,10
7,18
6,70
6,70

6,70
6,70
6,74
6,80
6,80
6,80

1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989
1900

1901
1992
1993

9E2
983
984
9E5
966
987
988
9E9
990

901
992
993gg4

D
D
D
D
D
D
D
D
D

D
D
D
D

D
D
D
D
D
D
D
D
o
o

D
D
D

April
Mai

Von FranHurt am Main nach

Juni.........

Ju|i...........
Augurt.....
September
Oktober ...
November
D6zembor

Jshr
Monat

1993 Oktobor- Hovehbei .....................:
Dezember

1994 Januar
Februai ........................
Mätz ............................

Saudi-Arabien

Dhahran

9,85

xa)
9,83
9,30
7,73

7,69
7,69
7,69

7,69
7,69
7,89
7,69
7,69
7,69

7,69
7,69
7,75
7,84
7,84
7,e4

April
Mai
Juni

Juli .................
Auguet.....
Septembor
Oktober ...
Novembor
Dezember

Füi6]üiE-von
Linienverkehr

RuBland Türkoi Agypten S0datrika lcrael

Moekau l.tanbul Kairo Johanneaburg Tcl Aviv

a) Wegen Flugcinotollung keine vergleichbaren Luftfrachtraten vorhanden.
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4 Luftverkehr
4.2 Güterverkehr

4.2.1 Luftfrachtraten *)

DM je ks

Jahr
Monat

Von Frankfurt am Main nach

32,81

34,54
35,68
35,53
35,53
35,53
35,53
35,53
35,53
32,27
16,36

8,27
8,27
8,27
8,33

8,27
8,27
8,27

8,27
8,27
e,27
8,27
8,27
8,27

4,27
8,27
8,35
8,47
8,47
8,47

Von FranHurt am Main nach

1980 D .... 14,94

15,62
16,51

19,25

19,58
20,45
20,45
20,38
20,1 6
20,1 6
20.r6
20,1 6
20,16
15,19

18,60
9,77
8,00
8,00

8,00
8,00
8,00

8,00
8,00
8,00
8,00
8,00
8,00

31,38

32,60
33,97
33,97
33,97
33,97
33,97
33,97
33,97
30,85
15,78

8,27
8,27
8,27
8,27

8,27
8,27
8,27

8,27
8,27
8,27
8,27
8,27
8,27

8,27
8,27
e,27
8,27
8,27
8,27

40,46

40,63
42,@
42,68
42,67
43,52
40,21
39,48
39,48
39,48
27,98

29,43
29,43
29,43
29,49

29,43
29,43
29,43

39,44

40,98
42,70
42,70
42,70
42,70
42,70
42,70
42,70
37,78
16,78

Auotralien

Sydney

47,17

56,60
56,60
56,60
49,55
24,92

30,91
30,79
30,79
30,79

30,79
30,79
30,79

30,79
30,79
30,79
30,79
30,79
30,79

30,79
30,79
30,79
30,79
30,79
30,79

Bra8ilien

Rio de Janeko

35,36

36,99

28,73
24,73
24,79
28,88
28,88
28,88

1981 D
1982 D
1983 D
1984 0
1985 D
1986 D
1987 0
1988 D
1989 D
1990 D

199r D
1992 0
1993 0
1994 D

50,23

6,51
6,51
6,51
6,51

53,90
55,rt8
56;60
56,60

1993 OKober ...
Novomber
Dezember

1994 Januar...
Februar .

November
Dezember

Jahr
Monet

1994 D ..........,.,....
1993 Oklober .,......

November .,...
Dezember.....

April
Mai
Juni

Juli

November
Dezember

1980 D

1981 D
r982 D
1983 D
1984 D
1985 D
1986 D
1987 D
1988 D.
1989 D
1990 D

1991 D
1992 0
1993 D

16,51
16,51
11,00
10,60

10,43
10,26
9,73
8,16

a,12
8,12
8,12

4,12
8,'t2
8,12
8,12
8,'t2
4,12

4,12
4,12
I,r8
8,27
4,27
8,27

8,64
8,59
8,59
8,65

8,59
8,59
8,59

8,59
8,59
8,59
8,59
8,59
8,59

8,59
8,59

21,89

23,Oe
24,16
24,1 6
24,14
24,98
25,1 6
25,1 6
25,16
25,16
18,61

9,98
9,98
9,98

10,04

9,98
9,98
9,98

9,9E
9,98
9,98
9,98
9,98
9,96

9,98
9,98

10,06
10,18
10,18
10,r8

29,43
29,43
29,43
29,43
29,43
29,43

29,438,00
8,00
8,00
8,00
8,00
8,00

14
14
't4
14
14
14

6,
6,
6,
6,
6,
6,

14,70

15,03
15,97
16,21
16,74
16,94
't6,94
16,94
16,94
16,37
8,29

6,14
6,l4
6,14
6,14

6,14
6,14
6,14

29,43
29,43
29,61
29,68
29,68

8,67
8,79
8,79
8,79

27,O7
27,22
27,22
27,22
27,22

23,83

25,13
26,32
26,32
26,32

9,66
9,66
9,66
9,72

13,15

13,35
14,11
13,02
12,22
12,71
12,81
12,81
12,81
12,81
9,70

5,71
5,71
5,71
5,71

5,71
5,71
5,71

5,71
5,71
5,71
5,71
5,71
5,71

5,71
5,71
5,71
5,71
5,71
5,71

13,15

13,46
14,17
14,28
't 4,81
15,01
15,01
15,01
15,01
14,51
7,48

5,71
5,71
5,71
5,71

5,71
5,71
5,71

5,71
5,71
5,71
5,7'.|
5,71
5,71

5,71
5,71
5,71
5,71
5,71
5,71

16,20

16,54
17,78
18,1 I
18,71
18,91
18,91
18,91
18,91
18,30
9,43

6,78
6,78
6,78
6,78

6,78
8,78
6,78

6,78
6,78
6,78
6,78
6,78
6,78

6,78
6,78
6,78
6,78
6,78
6,78

9,68

36,61
26,52
26,52
26,52
26,52
26,52
26,52
26,52
27,O1

20,73
28,73
24,73
28,77

28,73
29,73
24,73

28,73
28,73
28,73
28,73
28,73
28,73

6,14
6,14
6,14
6,14
6,14
6,14

9,66
9,66
9,66

9,66
9,66
9,66
9,66
9,66
9,66

9,66
9,66
9,74
9,86
9,86
9,86

Thailand Singapur Hongkong Japenlran lndlon

Hongkong TokioToheran Delhi Bangkok Singapore

Kanada Vereinigtc Staaten von Amerika Mexiko Venezuela

CaracasMontreel Chicago New York San FEnoisco Mexico Cily

JiffiS?iä'ä'Gn hTA-Beachlüecen anwendbare ma8gebendc Frachtratcn im
Linienvorkchr for die Beförderung von Scndungcn mit einom Gowicht von
unter 45 kg. - Dcürchhnd.
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Neuberechnung der
Preisindizes für Post-,
Postbank- und
Telekommunikations-
dienstleistungen
auf Basis 1991

Vorbemerkung
lm Rahmen der allgemeinen Umstellung der Preisindizes
aul das Basisjahr 1991 1) liegen nunmehr auch die Ergeb-
nisse der Neuberechnung der Preisindizes für Post-, Post-
bank- und Telekommunikationsdienstleistungen vor. z)

lm System der Preisstatistiken haben sie die Aufgabe, die
Entwicklung der Verkaufspreise in wichtigen
Dienstleistungssektoren mit lnfrastrukturcharakter für die
gesamte Volkswirtschaft nachzuweisen. Gleichzeitig kön-
nen die erfaßten Preise auch als Einkaufspreise lür Vorlei-
stungsgüter der Unternehmen und des Staates sowie für
Konsumgüter der privaten Haushalte betrachtet werden.
Für die zuletzt genannte Endverbrauchergruppe - die
privaten Haushalte - werden spezielle (Einkaufs-)Preisin-
dizes für Post-, Postbank- und Telekommunikations-
dienstleistungen berechnet, die in die laufende Berech-
nung des Preisindex lür die Lebenshal-
t u n g eingehen. ln diesem Beitrag wird auf Besonderhei-
ten dieser lndexberechnungen nur am Rande eingegan-
gen.

Mit den Preisindizes für Post-, Postbank- und Telekommu-
nikationsdienstleistungen liefert die amtliche Statistik lndi-
katoren für die Analyse von zunehmend wichtigeren Teil-
bereichen der Wirtschatt, die bisher statistisch kaum be-
leuchtet werden und die sich besonders dynamisch ent-
wickeln. Sie sind insbesondere für die Stellen von groBem
lnteresse, die mit Fragen der Regulierung der Post- und
Telekommunikationsmärkte befaßt sind. Daneben werden
sie sowohl von Anbietern von Post- und Telekommunika-
tionsdienstleistungen als auch von Nachfragern dieser
Leistungen als Orientierungshilfe bei unternehmensinter-
nen Entscheidungen genutzt. Außerdem dienen sie inner-
halb des statistischen Aufgabenprogramms zur Preisbe-
reinigung entsprechender Wertgrößen im Rahmen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sowie der ln-
put-Output-Rechnung.

t) lnlolge derdeutschen Vereinigung im Jah, 1990 mu8te abweichend von intornationa-
len Emplehlungen lggl als neues Basisiahr nach 1985 gewähll werden.
2) Zur auslührlichen Beschreibung der lndexrelorm aul Basis lS0 siehe Talt, S,: lur
Neuberechnung der lndizes der Post- und FernmeldegsbührenaulBasis l9B0'in Wista
8/1985, S.690 fr.

Erhebungsbereich
Der Erhebungsbereich erstreckt sich in sachlicher
Hinsicht traditionell auf die vom Staat angebotenen Lei-
stungen des Post- und Fernmeldewesens (siehe die Über-
sicht). Die mit der ersten Poststrukturreform Ende der 80er
Jahre in der Bundesrepublik Deutschland eingeleitete Li-
beralisierung der Post- und Telekommunikationsmärkte
mit der schrittweisen Aufhebung der Monopolstellung der
Staatsunternehmen hat daran im Grundsatz nichts geän-
dert. Das heißt, auch die lndizes auf Basis 1991 spiegeln
die durchschnittliche Entwicklung der Verkaufspreise der
seit Anlang 1995 im Rahmen der Postreform ll in D e u t -
sche Post AG, Deutsche Postbank AG und
D eutsche Tel e ko m AG umgewandelten Unterneh-
men der Deutschen Bundespost wider, die nach wie vor im
Eigentum des.Bundes sind.

Private Anbieter, die in einigen Marktsegmenten - insbe-
sondere im Paketdienst, aber auch bei einigen Telekom-
munikationsdiensten - bereits eine große Umsatzbedeu-
tung erreicht haben, sind bisher nicht in die Erhebung
einbezogen. Um diese Lücke zu schließen, fehlen zur Zeit
die erforderlichen Daten über die in diesem Wirtschafts-
sektor tätigen Unternehmen und deren Umsätze in der

Berechnungsgrundlagen der Preisindizes für Post-, Postbank-
und Telekommunikationsdienstlelstungen

Besis-
jahr "r*ilüll" I'i#;;'

Darggstellts
Leistungs-
beroichs

Ausgangsmat€rial tür
di€ Ableitung dsr

lndsxgewichts

1962

1991

1958

1970

1980

1985

1SI8, 1S0
bis

1949 bis
Oszgmb€t
1975

1$8 bis
Juli 1985

ab 1991

Frühsros Bundesgebist
frA Posldienst,

Poslscheckdisnst,
Postroisedlenst
(nur lnlandsverkehr)

910 Posldionst, Post
scheckdiensl, Post-
rois€dbnst, Telegra-
tondi€nsl, Fern-
sprechdbnst (nur
Gssprächsverkehr)

835 Postdisnst, Post-
bankdienste, Postrei-
sedienst (bis 31. 12.
19&l), Tolegratsn-
dionst, Fornsprcch-
dienst

679 Postdisnst,
Poslbankdiensle, Te-
legratendiensl, Forn-
spr6chdbnst

578 Postdiansl, Post-
bankdi€nste, Tolo-
grafondienst, F€rn-
sprechdienst

Ooulschland
ß Postdienste,

Postbenkdienste, To-
lekommunikations-
dionsto

Gobühreneinnahmon
der Dgutschen Bundos-
post 1958 nach dsr bB-
triobswirtschatllichen
Erg€bnisrechnung
Gebührenainnahmon
der Deulscmn Bund€s-
post 1$4 nach &r be-
triebswirtschaft lichen
Erg€bnisrechnung,
rückg€rechnetauf 1962

G€bühronoinnahmen
dsr D€ulschsn Bun(hs-
post 1970 nach der be-
triebswirtschattlichen
Ergebnisrschnung

Gebühreneinnahmsn
derDeutsch€n Bundes-
posl 1980 nach dor b+,
triebsn irtschattlichon
ErgEbnisrschnung, er
gäna durch poslinlsr-
ne Strukturdatsn
Gebührensinnahmen
dor Deutschon Bundos-
post 1985 nach ftr be-
triob$,irtschaft lichen
Ergebni$echnung, 6r-
gänä durch postintor-
ne Slrukturdatsn

Einnahmen dor drei
Unternehmon (br O€ut-
schen Bundgspost -
gotronnt tür (hs frühera
Bundesgobi6t sowio die
nsuen Länder und Ber-
lin-Osl - 1991 nsch dsr
b€triebswirtschattli-
chen ErgebnisIech-
nung, ergÄnzt durch
unlgrnehmensinterne
Strukturdaton

Ssplembor
1970

1S0 bis
Oktobor
19S

1985 bis
Dezember
1S4
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Gliederung nach Leistungsarten. Derartige lnformationen
sind für die Auswahl von geeigneten Berichtsstellen und
Leistungen sowie für die Ableitung von Wägungsschema-
ta unverzichtbar.

Der Erhebungsbereich der Preisstatistik ist demnach nicht
deckungsgleich mit der in der Klassilikation der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1993 (W293), definierten Wirt-
schaftsabteilung Nachrichtenübermittlung, die P r i vate
Ku ri e rd i e n ste als weitere Wirtschaftsklasse neben
dem klassischen Postdienst des Staates autführt und auch
Fernmeldedienste einschließt. Postbankdienste gehören
nicht zur Nachrichtenübermittlung, sondern werden in der
WZ 93 dem Kreditgewerbe zugeordnet. Für diesen Dienst-
leistungssektor werden außer den sehr speziellen Preisin-
dizes für Postbankdienstleistungen bisher keine institutio-
nell abgegrenzten Preisindizes berechnet. .

Durch die derzeitigen lnitiativen sowohl auf nationaler als
auch auf europäischer Ebene zur Verbesserung der Da-
tensituation im Dienstleistungsbereichs) werden die Vor-
aussetzungen zur Auswahl von Berichtsstellen für preis-
statistische Erhebungen geschaffen. Für die Wägungsab-
leitung sind darüber hinaus lnlormationen über die Pro-
duktstru kt u r der betreffenden Sektoren erforderlich,
wie sie zum Beispiel im Falle des Erzeugerpreisindex
gewerblicher Produkte die Produktionsstatistik im Verar-
beitenden Gewerbe und im Falle des Groß- und Einzelhan-
delspreisindex die Sortimentserhebung im Handel liefern.
Von der Verlügbarkeit derartiger lnlormationen für den
Sektor Nachrichtenüiiermittlung wird folglich die Einbezie-
hung weiterer Anbieter in die lndexberechnung abhängen.

Dabei ist die Dringlichkeit der Ausdehnung des Berichts-
kreises auf weitere Anbieter je nach [-eistungsbereich un-
terschiedlich zu bewerten und insbesondere davon ab-
hängig, in welchem Maße die Nachlolgeunternehmen der
Deutschen Bundespost (DBP) ihre marktbeherrschende
Stellung eingebüßt haben und eine andere Preispolitik und
Produktpalette als ihre Konkurrenten aufweisen. So stellt
zum Beispiel der Sachverständigenrat zur Begutachtung
der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in seinem Jdhres-
gutachten 1993/94 fest, daB die DBP TELEKOM das ,,Aus-
schlieBlichkeitsreöht für den weitaus größten Teil des
Marktes für Telekommunikationsdienste" hat und im Mo-
nopolbereich über vier Fünftel ihres Umsatzes erzielt4).
Ganz anders verhält es sich bei der Postbank, die inzwi-
schen mit ihrer gesamten Geschäftstätigkeit im Wettbe-
werb mit anderen Geldinstituten steht und seit Februar
1994 auch von der Erbringung von Pflichtleistungen befreit
;s1s) Auch die ,,gelbe Post" konkurriert sert einigen Jahren
in wichtigen, dynamischen Geschäftsfeldern, vor allem in
der Paketbeförderung, mit anderen Anbietern und besitzt
gegenwärtig nur noch im Bereich der Briefbeförderung

3) Zu nennen sind aus preisstatistischer Sichl insbesondere das vor der parlamenlari-
schen Beratung slehende Dtenstleistungsstalislikgesetz sowie die bereits im lelzten
Jahr in Kratl gefetene Regislerverordnung der Europäischen Union. deren nalionale
Umselzung zur Zeit vorbereilel wird.
1) Sachverständigenral zur Begutachtung der gesamtwirtschalllichen Entwcklung: Jah-
resgutachlen 1993/94. Zrfler 409, S.258.
s) Srehe u. a. Bundesmrnrslerrum ftir Post und Telekommunikation: ,,Geände(e Verord-
nungen bei DBP P0STDIENST und DBP P0STBANK' in Post Politische lnlormation,
Januar/Februar 1994. S 2 l.

eine Monopolstellung, mit Ausnahme von Massensen-
dungen oberhalb einer Gewichtsgrenze von 250 g je Ein-
zelsendung.

ln regionaler Hinsicht beziehen sich die lndizes auf
Basis 1991 auf Deutschland. Auf einen getrennten Nach-
weis für das frühere Bundesgebiet einerseits und die neu-
en Länder und Berlin-Osl andererseits wird verzichlet.
Hierfür spricht insbesondere die bereils zum 1. Juli 1991

- bis aul wenige Ausnahmen - hergestellte Angleichung
der Tarife der ehemaligen Deutschen Post der DDR an die
westdeutschen Tarife. Unterschiede in der lndexentwick-
lung würden ap diesem Zeitpunkt also allenfalls Unter-
schiede in der Absatzstruktur im Osten und Westen
Deutschlands widerspiegeln. Es ist anzunehmen, daß die-
se Unterschiede im Zeitablauf - insbesondere mit dem
fortschreitenden Ausbau der lnfrastruktur im Telekommu-
nikationsbereich der neuen Länder - rasch geringer wer-
den.

Da die Verbraucherpreisentwicklung auch nach der Um-
stellung auf das neue Basisjahr 1991 getrennt lür das
frühere Bundesgebiet und die neuen Länder und Berlin-
Ost dargestellt wird, werden auch die in den Preisin-
dex f ür die Lebenshaltung einfließendenTeil-
indizes für Post-, Postbank- und Telekommunikations-
dienstleistungen separat, das heißt mit speziellen Wä-
gungsschemata für Ost und West, berechnet.

lndexaussage
Die Preisindizes für Post-, Postbank- und Telekommunika-
tionsdienstleistungen auf Basis 1991 geben die durch-
schnittliche Preisentwicklung der von den Unternehmen
der Deutschen Bundespost bzw. seit Anfang I995 von
ihren Nachfolgeunternehmen angebotenen Leistungen
wieder. Leistungen von Tochterunternehmen, wie zum Bei-
spiel EMS-Kurierpost GmbH6), sind nicht in die lndexbe-
rechnung einbezogen, mit Ausnahme der Leistungen im
Mobilfunk, die im Basisjahr noch von der DBP TELEKOM
angeboten und erst ab Januar 1994 in die DeTeMobil
GmbH 7) ausgelagert wurden.

Auf der neuen Basis beziehen sich die lndizes - wie
erwähnt - auf D eu tsc h lan d.
Die Preisbeobachtung erfolgt auf r epr äs e ntativer
Grundlage und erstreckt sich aul Leistungen, die sowohl
von gewerblichen und öffentlichen als auch von privaten
Kunden im lnland nachgefragt werden.

Maßgeblich sind die ef lektiven Preise; das heißt an
GroBkunden gewährte Rabatte, wie dies zum Beispiel bei
der lnfopost praktiziert wird, sind bei der Preiserfassung zu
berücksichtigen.

Analog zu anderen Erzeugerpreisindizes wird die inzwi-
schen lür einige Leistungsarten im Telekommunikations-
bereich eingeführte Umsatzsteuer im Preisindex für Tele-
kommunikationsdienstleistungen nicht berücksichtigt,

6) 1991 gegründete Tochtergessllschaft der DBP POSTDTENST (ab 1 . L 1995 Deutsche
Post AG).
7) 1993 gegründele Tochlergesellschall der DBP TELEKOM (ab t. t. 1995 Deutsche
Telekom AG).
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wohlaberbeideninden Preisindex für die Le-
benshaltung einbezogenen Leistungen entspre-
chend der Abgrenzungen der Verbraucherpreisstatistik.

Die Preisangaben, das heiBt Preisänderungen, geänderte
Gewichts- oder Zoneneinteilungen und dergleichen, so-
wie lnlormationen über die neuen Leistungen werden den
offiziellen Mitteilungen der Deutschen Post AG, Deutschen
Postbank AG und Deutschen Telekom AG sowie dem
Amtsblatt des Bundesministeriums für Post und Telekom-
munikation entnommen.

Die lndexberechnung erfolgt jäh rlich sowie innerhalb
des Jahres bei Preisänderu ngen, also in unregel-
mäßigen Zeitabständen. Ausgewählte lndexpositionen
werden quartalsweise für die vierteliährliche Sozialpro-
duktsberechnung zur Verfügung gestellt. Die Teilindizes
für den Preisindex für die Lebenshaltung werden m o -
natlich zum Stichtag der Verbraucherpreisstatistik
(dem tS. des Berichtsmonats) berechnet.

Zur Ableitung der Wägungsschemata wendet sich das
Statistische Bundesamt im Turnus der lndexreform mit
einem detaillierten Erhebungskatalog zur Erfassung der
Umsatzstruktur an die einbezogenen Unternehmen.

lndexkonzept
Wie alle anderen Preisindizes im System der Preisstatistik
werden auch die Preisindizes für Post-, Postbank- und
Telekommunikationsdienstleistungen nach dem L a -
speyres-Konzept berechnet, das insbesondere
durch das Festhalten an den Mengenstrukturen des Ba-
sislahres bis zur nächsten Basisjahrumstellung - in der
Regel alle lünf Jahre - gekennzeichnet ist. Auf diese
Weise soll die reine Preisentwicklung im lndexverlauf
zum Ausdruck kommen. Anderungen in der art- und men-
genmäßigen Zusammensetzung der nachgefragten Güter,
die aul dynamischen Märklen an der Tagesordnung sind,
werden der Mengenkomponente zugerechnet und kon-
stant gehalten.

Aus dem Laspeyres-Konzept folgt, daß neuartige,
erstmals auf den Markt kommende Leistungen erst bei der
nächsten lndexreform in den ,,Warenkorb" aufgönommen
werden, sofern sie eine entsprechende Umsatzbedeutung
haben und sich für die regelmäßige Preiserfassung eig-
nen.

Außerdem ist es von wesentlicher Bedeutung für die Aus-
sagekraft der lndizes, daß Qual itätsänderun gen
von Leistungen durch geeignete Verfahren herausgerech-
net werden. s) Das in der Preisstatistik allgemein bevorzug-
te Verlahren der Verkettung mittels überlappender Preis-
reihen kann in Bereichen mit tarifgebundenen Preisen, wie
in der Nachrichtenübermittlung, aber zum Beispiel auch
beim Eisenbahn- und Luftverkehr in der Regel nicht ange-
wendet werden. Denn dieses Verfahren setzt voraus, daß
die alte und neue Gütervariante gleichzeitig am Markt
gehandelt werden; der Qualitätsunterschied kommt dann

- unter Wettbewerbsbedingungen - im Preisunter-

8) Siehe hierzu u, a. Kunz, D.: ,Ausgewählle methodische und praktische Probleme des
zeitlichen Preisvergleichs'in Allgemeines Slalistisches Archiv. Hetl l/1971, S.2311.

schied zum Ausdruck, wird also obiektiv vom Markt defi-
niert und muB nicht vom Preisstatistiker bewertet werden.

Diese Gleichzeitigkeit des Angebots von neuer und alter
Leistungsvariante am Markt ist bei der Einführung eines
neuen Tarifsystems zu einem bestimmten Stichtag nicht
gegeben. Das tührt dazu, daß Schätzverfahren zur Quantili-
zierung der Qualitätsänderung angewendet werden müs-
sen, die deutlich aufwendiger sind und einen Ermessens-
spielraum zulassen. lnwieweit die Ausschaltung der Quali-
tätskomponente.gelingt, hängt nicht zuletzt von der Hilfe-
stellung des betreffenden Unternehmens bei der Erläute-
rung der geänderten Leistungsbeschreibungen ab.

Die Bewertung, ob und in welchem Umfang eine Qualitäts-
änderung aus preisstatistischer Sicht vorliegt, orientiert
sich dabei generell an dem N utzwe rt des Käufers der
Leistung und nicht an Kostengesichtspunkten des Anbie-
ters. Sogenannte s c h le ich e nd e Qualitätsänderun-
gen, wie zum Beispiel kürzere Brief- und Paketlaufzeiten
durch die Einführung verbesserler Logistiksysteme, stel-
len ein generelles Problem in der Preisstatistik dar, für das
noch keine belriedigende Lösung gelunden wurde. Sie
bleiben daher in der Regel unberücksichtigt.

Die Qualitätsbereinigung bei tarifgebundenen Preisen
wird zudem dadurch erschwert, daß meist nicht nur eine
einzelne Leistungsvariante von einer Qualitätsänderung
und Preisanpassung betroffen ist, sondern ein ganzes
Leistungsbündel in seiner Abgrenzung und Preisstruktur
neu definiert wird. Dies war zum Beispiel bei der Einfüh-
rung des Konzepts ,,Brief 2000" im April 1993 beim Brief-
dienst der Fall.

Der Übergang auf das neue Tarilsystem und die damit
verbundene Qualitätsbereinigung sind in derartigen Fällen
nicht nur aufwendig aufgrund der Vielzahl der betroflenen
Preisreihen, sondern erfordern auch eine Neufestle§ung
der Gewichte innerhalb des betroffenen Leistungsbe-
reichs. Entsprechend dem Laspeyres-Konzept sind auch
die neuen Gewichtsanteile auf das geltende Basisjahr zu
beziehen. Meist sind zusätzliche lnformationen zu be-
schaflen, die häufig bei den betreffenden Unternehmen in
der neuen Abgrenzung nicht vorliegen. Die Lücken müs-
sen dann - wie bereits envähnt - durch Schätzungen
geschlossen werden.

Zusammenfassend kann also festgehalten werden, daß
die Preisindizes lür Post-, Postbank- und Telekommunika-
tionsdienstleistungen das mit den Umsatzanteilen des Ba-
sisjahres gewogene arithmetische Mittel aus den einzel-
nen Preisveränderungszahlen (PreismeBzahlen) darstel-
len, die lür eine repräsentative Auswahl von Leistungen im
Falle von Preisänderungen gebildet werden.

Bei denTeilindizesfürden Preisindex f ür die Le-
benshaltung werden die Preismeßzahlen mit den
entsprechenden Ausgabenanteilen der privaten Haushal-
te im Basisiahr gewogen.

Wägungsableitung und Wahl der
Preisrepräsentanten
Für die Ableitung der Wägungsschemata lür das neue
Basisjahr stellten die drei Unternehmen der Deutschen
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Bundespost dem Statistischen Bundesamt aus ihrer Ko-
sten- und Leistungsrechnung und aus betriebsinternen
Untersuchungen Angaben über Verkehrsmengen und
Umsatzerlöse nach Leistungsarten lür das Jahr 199'l zur
Verfügung, und zwar getrennt nach früherem Bundesge-
biet und neuen Ländern und Berlin-Ost. Diese Strukturan-
gaben wurden in möglichst tieler Gliederung benötigt, um
für leden lndex ein detailliertes Wägungsschema abzulei-
ten und eine Auswahl repräsentativer Einzelleistungen,
sogenannle Preisrepräsentanten, vornehmen zu können.

Für die neuen Länder und Berlin-Ost lagen die Strukturda-
ten für das Jahr 1991 nicht in dem gewünschten Detaillie-
rungsgrad vor, so daß stellenweise westdeutsche Fein-
strukturen übernommen werden mußten. Aus der Zusam-
menfassung der Angaben für Ost und West ergab sich die
Umsatzstruktur für Deutschland.

Für dre Wägungsableitung wurde zunächst das von den
Unternehmen gelieferte detaillierte Datenmaterial auf aus-
gewählte Leistungsarten verdichtet. Bei der Auswahl gal-
ten die rn der Preisstatistik allgemein üblichen Kriterien:

- Jede auszuwählende Leistungsart soll eine relatrv gro-
ße Umsatzbedeutung im Basisjahr aufweisen und diese
voraussichtlich auch längere Zeit behalten.

- ,,Zukunftsträchtige" Leistungsarten mit noch geringer
Umsatzbedeutung im Basisiahr sind ebenlalls zu be-
rücksichtigen.

- Die auszuwählende Leistungsart sollte möglichst zu-
gleich die Preiseritwicklung anderer Leistungsarten,
die nicht in den ,,Warenkorb" aulgenommen werden,
weil ihre Umsatzbedeutung gering ist, mitrepräsentie-
ren.

Die ausgewählten Leistungsarten erhielten die Gewichte
entsprechend ihrem Anteil am Gesamtumsatz im Basis-
jahr. Dabei wurden die Umsatzanteile der nicht in den
,,Warenkorb" aufgenomrnenen Leistun gsarten grundsätz-
lich dem nächsthöheren Aggregat zugeschlagen bzw.

- wenn dies nicht möglich war - herausgerechnet.

Für die einzelnen Leistungsarten wurden anschließend
geeignete Einzelleistungen (Leistungsvarianten) als Preis-
repräsentanten festgelegt, um den Berechnungsaufwand
in Grenzen zu halten. Auch hier war für die Auswahl die
relative Umsatzbedeutung der Einzelleistungen entschei-
dend. Wenn eine Leistungsart mehrere umsatzbedeuten-
de Einzelleistungen mit erfahrungsgemäß abweichender
Preisentwicklung umfaßt, sind diese alle einzubeziehen.
Generell ist anzumerken, daß die Auswahl der Preisreprä-
sentanten bei tarifgebundenen Preisen besonders proble-
matisch ist, da die Gefahr besteht, daß bei zukünftigen
Tarifrevisionen gerade die für die Preisbeobachtung nicht
ausgewählten Tarifpositionen starke Preisänderungen er-
fahren, die dann in der lndexberechnung nicht zum Aus-
druck kommen. Will man nicht den zwar ,,sicheren" aber
auch sehr aufwendigen Weg in Richtung Totalerfassung
aller Tarilpositionen gehen, bleibt als Alternative, ,,typigche
Verkaulsfälle" einer Leistungsart möglichst exakt in ihren
preisbestimmenden Merkmalen zu spezilizieren und dann
preisstatistisch zu beobachten. Von dieser Möglichkeit
wurde bei der lndexreform 1991 verstärkt Gebrauch ge-
macht.

lnsgesamt liegen den lndizes auf Basis 1991 rund 230
repräsentativ ausgewählte Einzelleistungen zugrunde. Ge-
genüber der Basis 1985 hat sich damit die Anzahl der
Preisreihen mehr als halbiert, was vor allem aul die Anpas-
sung der Preisbeobachtung an die Neugestaltung der
Tarifsysteme bei Briet und Frachtdiensten zurückzuführen
ist sowie mit dem Übergang von einer Quasi-Totalerfas-
sung auf ,,ausgewählte Verkaufsfälle" in diesen Leistungs-
bereichen zusammenhängt. Jede ausgewählte Einzellei-
stung wurde mit einem eigenen Gewicht versehen.

Fürdie Berechnung derTeilindizeslürden P re is in d e x
lür die Lebenshaltung wurden - wie bereits er-
wähnt - spezielle Wägungsschemata lür das frühere
Bundesgebiet und die neuen Länder und Berlin-Ost auf-
gestellt. Hierfür lieJerten die betretfenden Unternehmen
Schätzwerte über den Nachfrageanteil der privaten Haus-
halte an den in Frage kommenden Leistungsarten. Fehlen-
de Feinstrukturdalen wurden hillsweise aus dem Material,
das für die ,,institutionellen". lndizes vorlag, übernommen.
Zuletzl wurden die auf diese Weise ermittelten Feinge-
wichte in die ebenfalls aul Basis 1991 umgestellten Wä-
gungsschemata der Verbraucherpreisi ndizes ei ngebaut.

Gliederung der lndizes
lm Gegensatz zu anderen Preisindizes gibt es für die
Preisindizes für Post-, Postbank- und Telekommunika-
tionsdienstleistungen noch immer keine geeigneten stati-
stischen Klassifikationen. Sowohl die neu eingeführte
Wirtschaftszweigklassilikation WZ 93 als auch die auf eu-
ropäischer Ebene entwickelte Güterklassifikation CPAg)
sind für die Darstellung von Preisindizes ungeeignet. lm
Postbereich ist ihre Gliederung für preisstatistische Zwek-
ke zu grob. Postbankdienste sind in der WZ 93 der Wirt-
schaftsklasse Kreditinstitute (ohne Spezialkreditinstitute)
zugeordnet und bilden dort eine eigene Wirtschaflsunter-
klasse, die nicht weiter untergliedert ist. lm Telekommuni-
kationsbereich sind die genannten Klassifikationen auf-
grund der technischen Entwicklung stellenweise überholt
und nicht überschneidungsfrei. An einer Verbesserung
wird auf internationaler Ebene gearbeitet. lm lnteresse der
Kontinuität der Nachweisung wurde deshalb das bisheri-
ge Gliederungsprinzip, das sich an der fachlichen Eintei-
lung der betreffenden Unlernehmen in Geschäftszweige
orientiert, beibehalten. Wegen der erlolgten Umstrukturie-
rung der Unternehmen kam es allerdings zu Umgruppie-
rungen gegenüber dem Nachweis auf alter Basis (siehe
Tabelle 1):

Beim Preisindexfür P o s td ie n s t le is t u n g e n orien-
tiert sich die Grobgliederung in Briel-, Fracht- und Zei-
tungsdienste an der WZ 93 bzw. CPA Dabei trägt die
Zusammenfassung der bisher getrennt dargestellten
Päckchen- und Paketdienste zu Frachtdiensten auch der
unternehmensinternen Neuorganisation Rechnung. lnner-
halb der Briefdienste führte die Einführung des Konzepts
,,Brief 2000" mit seiner erheblichen Vereinlachung der Ta-

s) Classilication ol Products by Activity - Statislische Güterklassifikation in Veöindung
mil den Wirlschattszweigen.
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Tabelle 1: Preisindizes tür Post-. Postbank- und Telekommunikalionsdienstleistungen
auf Basis 1985 und 1991

Leistungsbor6ich
Leislungsart

Basisjahr 19E5
Loistungsbgreich

Leistungsarl

Basisjahr 1991

Wägungsanteil Pr€isreihon Wägungsanleil Preisreihsn
h Anzahl So Anzahl

POSTDIENSTE.

lnlandsverkehr
Auslandsverkehr . ... . .. .

darunter:
Briefdienste
dlrunter:

Briele ...
Telebrisfe
Postkarten
Drucksachsn
Brietdrucksachon .....
Masssndrucksachen ...
Warsnsgndungen......
Büchersendungen.....
Wurtssndungon..,....
Postzustollungsauf träge

Päckchendianste........
der.: Päckchen

Pakeldianste
darunler:

Pakete. . .

Postgut . .

Zustallgabührlür Pak€te

Postzeitungsdienslo .....

1 000

926,93
73,07

753,56

464,71
0,12

25,r6
57,68
39,52
88,55
10,86
2,95
5,41

17,65

60,62
55,19

139,62

103,E2
s,56

20/E
44,8

421

2Cl
131

130

53
2

13
18
5

14
5
3
4
1

n
11

245

213
15

1

27

POSTDIENSTE. . . ,

lnlandsvorkohr . ,

Auslandsverkghr

Briefdienste
darunter:

Brisfo . . .

. Poslkarten
lnfopost .

Warensendungon......
Büchorsendungcn.....
Wurfsendungen .......
Postzustollungsautträge

Frachtdiensto.........
darunler:

Päckchen
Paketo. . .

Poslgut. .

Zustellpreis f ür Paket6

Postzeitungsdiensle

1 000

934,00
66,00

750,10

189,21

60,69

81

50.
31

47

18
1
4
4
4
3
1

27

3
'15

2
1

7

POSTBANKOIENSTE

Postgelddiensto.....,
lnlandsvgrkehr.....
Auslandsverkehr . ..
Zahlkarte
Zahlungsanweisung.
Poslanweisung.....

Pootgirodienstg......
darunler:

Kontoführung. . ... .

Renlendienst......

1 000

938,81
61,19

589,10
284,00
126,90

1 000

595,14
399,98

n
12
1t

2
7

14

11

6
3

POSTBANKDIENSTE

Poslgelddiensto .

lnlandsvgrkeht
Aushndsverkohr . .. .. . .

Einzahlung
Auszahlung im gc-Servics
Zahlungsanweisung. .. . .

Postanweisung.........
PostgirodiEnste

lnlandsvsrkEhr
Auslandsverkohr . .. .. . .

düuntsr:
Monatliches Entgell tür

Girokonten
ec-Karte .

1 000

890,30
109,70

560,86
52,88

228,62
157,64

1 000
glil,31

56,69

846,63
63,72

18

16
2

4
2
6
6

19

16
3

7
2

TELEGRAFENDIENSTE

lnlandsverkehr
Auslandsverkohr ... . .. . .

Tobgrammdienslo
Telexdiensl .

Telolaxdienst

Toletexdienst

Detgndisnsle ...,..,......
Datex -L-
Datex-P-
Öt entlichar Oirektrufdienst

Tologratenstromwsga.. . .. .

1 000

n2,6
n7]4

57,6E

409,18

4,85

27,54

406,63
42,89
11,62

3».,12

94,12

54

32
22

12

17

2

8

13
5
2
6

2

TELEKOMMUNIKATIONSDIENSTE .

lnlandsverkshr
Auslandsvork6hr

Talexdienste.

Datendi€nslo
Datex-L-
0atex-P-
oalendirektvarbindungon.. . ... .

Einrichtung von Tsletonanschlüssen

Monatlicher Grundpreis rur
TelEfonanschlüsse

Telefongespräche
lnlandsgospräch€

Ortszons.
Nahzono .

Rsgionalzons
Wgitzong.

Auslandsgospräche............
Service- 130. ln- undAusland . . . .

Mobilfunk

Übertragungswege

Telskommunikationsdienst€ im ISDN

I 000

7§,42
209,58

7,42

45,68
3,05

13,53
29,10

7,12

196,33

708,90
505,49
115,71
23,11
23,91

u2,76
n2,N

1,41

9,82

17,12

7,61

115

87
28

12

25
14
6
5

2

6

ß
24

8I
4
4

17
2

10

10

7

FEBNSPBECHDIENSTE .,.
lnlandsverkehr
Auslandsverkehr ..,....

Tolofonanschlie8ung..,...
Monatliche Gründgebühr für

Teletonanschlüsse. .. . ..
Tcbrongosprächs .

lnlandsgesprächo
0rtsgespräche
Nahgespräche
Ferngosprächa . .

AuslandsgBspräch€

Funkdienst6

lntcrnationale Mietloitungen

Sonstige 0ienste

1 000

9r8,50
81,50

15,36

314,2E

654,95
579,57
145,88

42,57
391,12

75,38

6,11

6,12

3,18

66

49
17

2

I
46
33

8I
17
13

3

4

3

rifstruktur zu einer Reihe von Neuzuordnungen, insbeson-
dere durch den Wegfall der Leistungsarten,,Drucksachen"
und ,,Brieldrucksachen" sowie die Reduzierung der Preis-

differenzierung nach Ländergruppen.,,Massendrucksa-
chen" wurden in die neue Leistungsart,,lnfopost" mit einer
nunmehr grammweisen Preisabrechnung überführt.
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lm Postbankbereich wird die traditionelle Unterscheidung
in Gelddienste und Postgirodienste beibe-
halten, Um der weiteren Differenzierung des Leistungsan-
gebotes besser Rechnung zu tragen, wurden neue Lei-
stungsa(en, wie ,,Auszahlungen im ec-Service" (Geld-
dienste).,,ec-Ka(e",,,electronic-cash",,,Eurocard" (Postgi-
rodienste) in die Preisbeobachtung einbezogen, auch
wenn ihre Umsatzbedeutung zum Teil noch gering ist.
Außerdem wird stärker als bisher nach lnlands- und Aus-
landsverkehr drfferenziert. Der Postrentendienst, der auf
einer besonderen Vereinbarung der Deutschen Bundes-
post mit verschiedenen Rentenversicherungsträgern be-
ruht und heute durch die Deutsche Post AG abgewickelt
wird, wurde aus dem Erhebungsprogramm gestrichen.

Diegravierendste Neugliederungerfolgte im Te le ko m -
m u n ikat io n s b e re ic h, in dem bisher jeweils sepa-
rate Preisindrzes für Fernsprech- sowie für Telegrafendien-
ste nachgewiesen wurden. Angesichts der Digitalisierung
in der lnformationsübermrttlung und des zunehmenden
Einsatzes Jlexibler Software-Lösungen verliert die traditio-
nelle Differenzierung der Dienste aufgrund jeweils eigener
Ubertragungs- und Vermittlungseinrichtungen immer
mehr an Trennschärfe. Auf der neuen Basis gibt es daher
nur noch einen Preisindex lür Telekommunikations-
dienstleistungen. Auch beim Nachweis von Teilindizes
sind erhebliche Veränderungen gegenüber der alten
Preisbasis zu verzeichnen, a) weil bestimmte Leistungsar-
ten stark an Bedeutung eingebüßt haben und deshalb aus
dem Erhebungsprogramm gestrichen wurden (2. B. Tele-
gramme to1 und Teletex), b) weil aulgrund der fortschrei-
tenden technischen Entkoppelung von Netzen, Diensten
und Endgeräten ein getrennter Nachweis nicht mehr mög-
lich ist (2. B. Telefax) und c) weil neue Leistungsarten in
den ,,Warenkorb" aufgenommen wurden (2. B. Telekom-
munikationsdienste im lSDN11)). Anzumerken bleibt, daö
die in der CPA unter ,,sonstigen Fernmeldedienstleistun-
gen" subsumierte Übertragung von Fernseh- und Hörfunk-
sendungen sowre Dienstleistungen im Kabelrundfunk bis-
her nicht in die lndexberechnung einbezogen sind.

Neben der sachlichen Gliederung werden alle Gesamtin-
dizes sowie zahlreicheTeilindizes auch nach ln lands-
und A u s la n d s ve r k e h r untergliedert. Füreinige Lei-
stungsgruppen wird darüber hinaus die Preisentwicklung
im Verkehr mit Ländern der Europäischen
U n ion ( E U ) nachgewiesen.

lnsgesamt werden auf der Basis 1991 rund 40 lndexposi-
tionen bei Postdienstleistungen, rund 20 Positionen bei
Postbankdienstleistungen und rund 20 Positionen bei Te-
lekommunikationsdienstleistungen, ieweils einschlieRlich
Aggregationen, rm Jahresheft 1995 der Fachserie 17

,,Preise", Reihe 9 ,,Preise und Preisindizes lür Verkehr und
Nachrichtenübermittlung" veröffentlicht. Um den Daten-
schutzinteressen der Unternehmen Rechnung zu tragen,
wird stellenweise aul die ansonsten in preisstatistischen

r0) lm .Warenkorb' des Teilindex für den Preisindex lür die Lebenshaltung ist diese
Leistungsad dagegen weilerhin enthallen.
!1) lnlegrated Services Digilal Network.

Veröffentlichungen übliche Darstellung der Wägungsan-
teile in tiefer Untergliederung verzichtet.

Vergleich der lndexentwicklung
auf alter und neuer Basis

Da die Preisindizes für Post-, Postbank- und Telekommu-
nikationsdienstleistungen auf alter Basis bis 1994 berech-
net wurden und lür die aul neuer Basis berechneten lndi-
zes eine Rückrechnung bis 1991 erfol§te, ist es möglich,
die Ergebnisse der beiden lndexberechnungen über die-
sen Zeitraum zu vergleichen. Tabelle 2 enthält zu diesem
Zweck neben den Ergebnissen der Neuberechnung die
lndexentwicklung auf Originalbasis 1985, umbasiert aul
Basis '1991:100, lür diejenigen Leistungsbereiche und
-arten, die in einer vergleichbaren Abgrenzung zur Verfü-
gung stehen.

Wie zu erwarten war, ergeben sich aufgrund der Aktualisie-
rung der Wägungsanteile und der Überarbeitung des
,,Warenkorbs" abweichende lndexentwicklungen. Stellen-
weise sind die Abweichungen auch auf die Unterschiede
in der Gebietsabgrenzung zwischen alter (früheres Bun-
desgebiet) und neuer Berechnung (Deutschland) zurück-
zuführen.

Überwiegend weisen die neu berechneten lndizes eine
niedrigere Preissteigerung aus als die lndizes auf alter
Basis. Dies war zu erwarten, da im allgemeinen Produkte
mit für den Abnehmer relativ günstigerer Preisentwicklung
eine stärkere Nachlrage erlahren als andere. Durch die
Anpassung der Gewichte im Rahmen der lndexrelorm wird
diesen Substitutionsvorgängen Rechnung getragen.

lm Bereich der,,gelben Post" sind die Unterschiede in den
lndexverläufen insgesamt nicht sehr groß. Eine Ausnahme
bildet die lnf opost, früher Massendrucksache. ln die-
sem Marktsegment waren erhebliche Wägungsverschie-
bungen bei divergierender Preisentwicklung der einzelnen
Versendungsformen zu verzeichnen.

Bei den Postbankdiensten hat insbesondere die Aufnah-
me neuer Leistungsarten in die lndexberechnung auf neu-
er Basis zu deutlicheren Abweichungen beigetragen.

lm Telekommunikationsbereich sind die Abweichungen
am stärksten ausgeprägt, da sich hier die Zusammenset-
zung des ,,Warenkorbs" infolge der technischen Entwick-
lung am weitestgehenden verändert hat. Dies gilt insbe-
sondere für die Daten- und Mobilkommunika-
tion sowie für ÜOertragungswege. Die Abwei-
chung zwischen der lndexentwicklung auf alter und neuer
Basis bei der Einrichtung von Telefonan-
schlüs sen istausschließlich auf den geänderten Ge-
bietsstand zurückzuführen. ln den neuen Ländern und
Berlin-Ost wurde im ersten Halbjahr 1991 ein deutlich
höheres Entgelt für die lnstallation berechnet. Der aus dem
Jahresdurchschnittspreis des früheren Bundesgebietes
und der neuen Länder und Berlin-Ost als gewogenes
Mittel berechnete Basispreis für Deutschland führt daher
zum Zeitpunkt der Tarifangleichung an das westdeutsche
Niveau (1.7. 1991) zu einem lndexrückgang. Die Unter-
schiede in den lndexverläufen bei Telef ongesprä-
c h e n hängen insbesondere mit der Verschiebung der
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Tabelle 2: Preisindizes für Post-, Postbank- und Telekommunikationsdienstleistungen
Ergsbnisse d€r alton und neu6n lndoxberechnung auf Basis 1991 = 100

Leistungsbereich
Loistungserl r. 1. 1991 1.7. 1991 1.1.1992 1.4. 1992 1.7.1W2 1. 1. 1990 1. 4. 1993 1.7. 1993 1,9. 1993 1. 1. 1904 1.3. 1994 1. 9. 1994

POSTDIENSTE..,..,.
darunler:

Briefdiensto ......
darunler:

Briefe. .. . .. . .. .

Poslkarlen . ....
lnfopost........

Frachtdisnste.....
darunler:

Päckchon ... .. .

Pakote.........
Postgut........

Postzeitungsdienst6

POSTBANKDIENSTE
Poslgelddionsta. ..
Poslgirodienst8 ...

99,2

99,5

99,3
99,5

100,0

91,3
100,0
1m,0

1m,0

79,0

79,7

Alto lndoxberechnung aut Originalbasis 1985 - lm, umbasierl auf 1991 = 100

100,8 100,9 101,1 104,5 104,E 113,8 114,9 117,6 117,9 117,9

117,4

111,7
137,9
125,8

119,6

100,4 100,4 100,4 103,1 103,1 114,8 114,8 117,4 117,4 1 18,0

100,6
100,4
1m,0

100,6
100,'l
100,0

100,6
100,4
100,0

100,6 100,6 111,7 111,7
1@,4 100,4 137,9 137,9
100,0 100,0 100,0 100,0

111,7
137,9
125,8

111,7
137,9
125,8

111,7
137,9
125,8

108,8
100,0
100,0

100,0

108,8
100,0
100,0

100,4

108,8
100,0
100,0

105,7

121,0
101,8
106,3

105,7

121,0
101,8
106,3

114,6

121,0
't01,E

106,3

114,6

132,6
106,7
108,7

114,6

132,6
112,6
10E,7

1 1/1,6

132,6
112,6
108,7

123,1

132,6
112,6
'108,7

123,1

144,6
117,0
111,3

123,1

121,0

120,3

121,0

120,3

121,0

120,3

121,0

120,3

121,0

120,3

121,0

120,3

121,0

120,3

n7,7
120,3

m7,7
120,3

n7,7
120,3

n7.7
120,3

TELEKOMMUNIKATIONSDIENSTE
düunler:

Telexdiensto .

Datendiensto

Einrichtung von
Teletonanschlüsssn.......,

Monatlicher Grundpreis für
TElefonenschlüssg........

100,0

100,0

100,0

100,0

100,0

100,0

100,0

100,0

100.0 1m,0 P7.8
100,0 1m,0 176,6

127,8

176,6

100,0

100,7

127,E

15E,6

127,8

15E,6

100,0

r00,7

102,9
104,0

110,5
97,8
94,4

127,5

158,6

127,8

158,6

127,8

159,1

100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

100,0

89,t1
8E,1

100,0

103,5
104,0

100,0 100,0 100,7 100,7

102,9
104,0

100,7

102,9
r04,0

100,7

102,9
104,0

100,7

102,9
104,0

Telefongssprächo
lnlandsvarkohr

103,5 1fi1,5 102,9 102,9104,0 104,0 104,0 104,0
102,9
104,0

daruntor:
Ortszone. . . .
Weitzono.. . .

AuslandsvErkehr

68,7
106,6
1@,0

110,5
97,8

100,0

110,5 110,5 110,5 110,5 110,5
97,E 97,E 97,8 97,8 97,8
100,0 100,0 94,4 9.1,4 94,4

Neue lndexberechnung aut originalbasis 1991 - 100

100,7 101,0 104,0 104,5 111,E
100,0 100,0 102,1 102,1 111,8

110,5
97,8
94,4

110,5
97,8
94,4

110,5
97,8
94,4

110,5
97,8
94,4

POSTDIENSTE......,
Briefdiensto .......
daruntgr:

Briete...........
Postkarton......
lnfopost.........

Frachtdienste.....,
darunler:

Päckchen.......
Pakels..........
Poslgut.........

Postzeitungsdiensts

99,3 100,7
100,0

113,5
111,8

1

1

15,4
14,4

1 15,8
14,2

115,8
114,2

117,2
114,61@,0 1

100,0
i00,0
100,0

96,5

89,1
100,0
1@,0

100,0

100,0
100,0
100,0

103,5

100,0
1@,0
100,0

103,5

100,0
100,0
100,0

103,5

100,0
1@,0
100,0

110,8

100,0
100,0
100,0

110,8

110,7
135,0
100,0

110,8

r10,7
135,0
100,0

119,3

110,7
135,0
1r7,6

1r9,3

1 10,7
135,0
1 16,1

119,3

110,7
135,0
116,1

119,3

110,7
135,0
1 16,1

125,0

110,9
100,0
100,0

100,0

110,9
100,0
100,0

100,5

110,9
100,0
100,0

106,3

1?2..5
1m,8
106,7

106,3

1?2..5
1m,8
106,7

115,5

122,,5
100,8
106,7

115,5

134,1
111,3
110,0

115,5

134,1
111,3
110,0

115,5

134,1
111,3
110,0

123,9

134,1
111,3
110,0

123,9

1/15,8
1r5,5
112,3

123,9

POSTBANKOIENSTE
Poslgelddiensto . .

Postgirodienste ,.
90,1

81,6

97,7

100,0

100,0

109,9

11E,4

101,1

100,0

100,0

117,0

118,4

100,7

1@,0

100,0

117,0

11E,4

100,7

100,0

100,0

't17,0

118,4

99,9

100,0

100,0

1 17,0

110,4

102,3

115,5

123,0

117,0

118,4

102,3

115,5

123,0

117,0

118,,1

101,6

115,5

109,6

199,1

1 17,1

101,6

115,5

109,6

199,1

117,1

101,6

115,5

109,6

199,1

117,1

101,5

115,5

109,6

199,1

117,1

101,8

1r5,5

116,7

TELEKOMMUNIKATIONSDIENS]E
darunter:

Telexdisnsto.
Datendiensls

Einrichtung von
Tslefonanschlüssen........

Monallichs Grundpreis für
Telefonanschlüsso

Telefongespräche
lnlandsgsspräche .

darunler:
Ortszons.
WBitzone

Auslandsgaspräche ....,...

111,4 88,6 88,6 88,6 88,6 88,6 8E,6 88,6 88,6 88,6 EE,6 88,6

97,1

97,5
96,4

102,8

100,E
101,2

1m,7

100,E
101,2

100,7

100,E
101,2

1m,7

99,8
101,2

100,7

99,E
101,2

1m,7

99,E
101,2

100,7

9S,E
101,2

100,7

99,8
101,2

1m,7

99,E
101,2

100,7

99,8
101,2

100,7

99,8
101.2

73,0
105,7
100,0

109,0
98,1

100,0

109,0
98,1

100,0

109,0
98,1

100,0

109,0
98,1
96,2

1@,0
9E,1
96,2

r09,0
98,1
96,2

r09,0
98,1
96,2

109,0
9E,1
96,2

109,0
9E,1
96,2

109,0
98,1
96,2

109,0
98,1
96,2

Gewichte zugunsten der im Rahmen der Tariländerungen
1991 und 1992 billiger gewordenen Fern- und Auslands-
gespräche zusammen.

Die lndizes auf Basis 1991 ersetzen ab Januar 1991 die
bisher veröffentlichten lndizes auf Basis 1985. Zur Bildung
durchlaufender Reihen werden - wie bei lndexneube-
rechnungen generell üblich - Verkettungsfaktoren zur
Verfügung gestellt. Dies ist allerdings nur lür diejenigen

lndexpositionen möglich, die sowohl in der alten als auch
in der neuen Bereöhnung vorkommen und deren Preisre-
präsentianten nach Art und Zusammensetzung in etwa
vergleichbar sind.

Ausblick
Die im Rahmen von lndexreformen durchzuführenden Ar-
beiten mit ihrer Vielzahl von nicht standardisierbaren Ein-
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zelentscheidungen sind generell sehr aufwendig, erfor-
dern umfassende Kenntnisse der jeweiligen Marktverhält-
nisse und ziehen sich daher bei einem eng begrenzten
Personalstamm über mehrere Jahre hinweg. lm Falle der
Neuberechnung der Preisindizes lür Post-, Postbank- und
Telekommunikationsdienstleistungen traten besondere
Schwierigkeiten hinzu, die mit Blick auf die nun anstehen-
de Umstellung auf das nächste Basisjahr 1995 eher noch
größer werden.

- Das Hauptproblem bei der nun abgeschlossenen ln-
dexreform war die Beschaflung detaillierter Angaben
über die Umsatzstruktur bei den einbezogenen Unter-
nehmen. Während bei frü[eren lndexrevisionen statisti-
sche Jahrbücher der Deulschen Bundespost mil tiefge-
gliederten Angaben zur Verlügung standen und weiter-
gehende Datenwünsche im Normallall durch gezielte
Nachfragen gedeckt werden konnten, sind seit der
Poststiukturreförm drei Unternehmen um unverötfent-
lichte Daten aus dem betrieblichen Rechnungswesen
zu bitten. Unter dem zunehmenden Wettbewerbsdruck
und der in Aussicht stehenden vollständlgen Liberali-
sierung der Post- und Telekommunikationsmärkte ab
1998 wird die lnformationspolitik dieser Unternehmen
restriktiver.

- Ein weiteres Sonderproblem ergibt sich aus dem ra-
sanlen technologischen Fortschritt im Telekommunika-
tionsbereich. Beim Wegfall bisheriger Leistungen und
der Einführung neuer Dienste ergeben sich für die
Preisbeobachtung 2uordnungs- und Bewertungspro-
bleme. ln diesem Zusammenhang steht die bisherige
Praxis der Preiserfassung durch Auswertung der ein-
schlägigen offiziellen Verlautbarungen auf dem Prül-
stand. Um den Erhebungsaufwand im Statistischbn
Bundesamt zu reduzieren, wird deshalb in Enarägung
gezogen, auf eine Preiserfassung per Fragebo-
g e n überzugehen - das an sich übliche Verfahren in
der Preissiatistik. Auf diesp Weise würde die Frage der
Auswahl der geeigneten Leistungsvarianten und ihres
adäquaten Ersatzes durch eine neue Preisrepräsentan-
te, gegebenenfalls mit Oualitätszu- oder -abschlag, un-
mittelbar von dem betreffenden Unternehmen beant-
wortel werden können, Auch hier'hängt eine Verfah-
rensverbesserung'von der rBereitschaft der betretfen-
den Unternehmen zu einer verstärkten Zusammenar-
beitab.

Abschließend sei noch kurz auf eine.Grundsatlrage des
preisstatistischen Konzepts eingegangen, die immer wie-
der insbesondere für die preisstatistischen Darstellungs-
bereiche mit raschem Strukturwandel aufgeworfen wird:
die Frage nach der Veruvendung von Laspeyres-lndizes
mit lesten Gewichten oder Laspeyres-Kettenindizes mit
jährlicher Anpassung der Gewichte. lm Bereich Post und
Telekommunikation erhält diese Frage aus der Sicht der
einbezogenen Unternehmen zusätzliche Bedeutung, weil
wegen der Bezugnahme der Gewichte auf die Verhältnisse
des Basisiahres die durch eine neue Preisgestaltung aus-
gelösten Nachfrageverschiebungen zugunsten relativ billi-
gerer Produkte nicht in die lndexberechnungen einfließen.
Deswegen wird gelegentlich der Vorwurf der überzeich-
nung der Preisentwicklung durch die lndizes auf alter Ba-

sis geäußert, Es trifft zwar zu, daß die Kunden bei entspre-
chenden substitutionsvorgängen tatsächlich weniger
stark von Preiserhöhungen betroffen sind. Dabei wird aber
übersehen, daB die Preisindizes nach dem Festbasiskon-
zept die Aufgabe haben, die Preisentwicklung eines fixier-
ten Güterbündels von allen anderen Einflüssen isoliert
darzustellen. Bei einer laufenden Aktualisierung der lndex-
gewichte würden dagegen Mengen- und Preiseffekte ver-
mischt. Die lndexaussage wäre eine andere. Außerdem
würde sich derAufwand der lndexberechnung beträchtlich
erhöhen, ganz abgesehen von den bereits genannten Pro-
blemen der lnformationsbeschaffung. Aus diesen Grün-
den hält die deutsche Preisstatistik an dem bestehenden
Konzept fest und setzt sich auch auf europäischer Ebene
im Zusammenhang mit den Bemühungen zur Harmonisie-
rung der preisstatistischen Methoden und Konzepte für
seine Beibehaltung ein.

Dipl.-Volkswirtin lrmtraud Beuerlein

-30-



5 Poet, Portbank und Telekommunikation
5.1 Preisindizes für Postdienstleistungen)

1991 = 100

Jahr

Stiohtag

Ocwichtung
Vcrkettungefaktor ................

1902 D

1993 D
't994 D

1992: 1. Januer ............
1. 4pil1 ................
1. Juli .................

1. Septemboi

Jahr

§ichteg

Ocwichtung
Vcrkettungstaktor .........

1992 D ..................
1993 D ..................
19S4 D ..................

1091:1. Januar
1. Juli ....

1092: 1. Januar
1. April ..............
1. Juli

lg93: 1. Januar .....

Briefdlencte

Verkehr mit dcm Auchnd
daruntcr

EU-Ländorn

0,818«,1 0,816993 0,849618

mit

1 000
0,82681 1

10.2,4

111,5
1 16,4

99,3
100,7

100,7
101,0
104,0

100,0
108,0
't lo,7

100,0
100,0

100,0
1@,0
100,0

100,0
1 10,7

J1r0,7
1 10,7

934,00
0,834171

102,3
1t0,4
115,1

99,6
100,4

10o,4
100,8
103,9

104,5
110,5
1 11,9
114,0

66,00
0,741634

105,1

126,3
134,8

95,3
104,7

104,7
104,7
105,4

105,4
130,3
134,8
134,8

134,8
134,8
134,8

10,46
0,7ü)080

112,0
116,8
120,9

88,0
112,O

750,10
0,818«!1

101,1

110,2
114,3

100,0
100,0

100,0
100,0
102,1

101,1

109,1

1r2,9

100,0
100,0

100,0
100,0
102,1

102,'.|

110,2
110,2
113,0

't00,5

128,7
137,9

100,0
100,0

100,0
100,0
101,0

101,0
137,9
137,9
137,9

137,9
137,9
137,9

100,0
r03,2
104,2

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
104,2
104,2
104,2

104,2
104,2
104,2

100,0
133,5
144,7

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
'144,7

144,7
144,7

144,7
144,7
144,7

Januar091

112,0
112,O

112,O

104,5

111,8
't 13,5
1 15,4

102,1

111,8
11 t,8
114,4

112,0
113,5
120,9
120,9

120,9
120,9
120,9

115,8
116,8
117,2

114,4
115,6
115,9

114,2

114,2
114,6

112,7

112,7
113,2

BricfdLn.lc
darunto?

0,793021 0,789889 0,830223 0,5?5/.22 0,998004

Waren-
ccndungen

0,945180 0,796E13

100,0
106,5
108,7

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
108,7
108,7
108,7

108,7
108,7
108,7

100,0
126,9

135,8

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
135,8
135,8
135,8

135,8
135,8
135,8

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
128,3
135,0

100,0
100,0

100,0
100,0
'too,o

100,0
135,0
135,0

r35,0

135,0
135,0
135,0

't00,0

105,9
116,1

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
117,61. September .......,....

1994: 1. Januar
1. Juli ..........
1. Septombor

Verkehr mit dem Aushnd
daruntor

Clcramtindcx lnhndrvcrkehr zuEmmcn mit

EU.
Ländcrn

zuaammon
zuaammcn

Bricfe

Verkehr mit dcm Arhnd
daruntorzularnm€n lnhndcverkehr

zuaarnmon mlt
EU-Ländem

Poltkartcn lnfopo.t 1)

Tffi;fimd.

110,7
110,7
110,7

-31-
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Zuechläge bei beeondeien Ver.endung.tomen
Eincchreibon Naohnahme Eitsustellung

Büchcr-
oendungen

Wurl-
eendungen Wertangabe

Jehr

S"tichtag

Gowichtung,..,...,..,
Verkettungcfal(or ..

1992 D ....

1993 D ....

1994 D ....

1991: L Januar
'l . Juli ....

1992: 1. Januat ....

1. April ........
1. Juli ...,....,

1 993:

1994: L Januar .....
1. Juli ..........
1. Scptember

Jahr

Stichtag

Gcwichlung ............
Vorkettung.faktor ...

1992 0 .....
r993 D .....
1994 D .....

1991: 1. Januar
1. Juli ...,

1992:1. Januer ...

1. April .......
l. Juli ........

1993: l. Januar
1. April ....,...............
l. Juli .....................
1. Scptcmbcr ..........

1994: 1. Januar .

1, Juli ..,...
'1. Seplombcr ........

r 17,0
1 17,0
125,0

140,0
140,0
140,0

Portzu.tellung!'
autträge

125,0
150,O

r50,0

100,0
100,0

150,0
150,0
150,0

100,0

111,5
122,9

r00,0
r00,0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
122,9
122,9

122,9
122,9
122,9

5 Post, Poctbank und Telekommunikation
5.1 Preisindizes fOr Postdi6nstl6istungen*)

1991 = 100

Brieldiencte

darunter

1,0 0,675676 0,8 0,849618 0,704225 0,8«13330,874891

100,0
120,9
127,9

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0

100,0
100,0
1Q0,0

100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

108,5
117,O

119,7

100,0
100,0

100,0
100,0
117,0

125,0
150,0
150,0

100,0
100,0

100,0
100,0
150,0

150,0
150,0
150,0
r50,o

r 50,0
150,0
150,0

120,0
140,0

151,6

100,0
100,0

100,0
100,0
140,0

140,0
140,0
174,7

120,0
140,0
140,0

100,0
100,0

100,0
100,0
140,0

140,0
140,0

140,0
140,0

Frachtdienote

00,0
00,0
50,0

100,0
127,9
127,9
127,9

I 17,0
1 17,0
117,O

1 17,0

140,0
140,0
140,0
140,0

150,0
150,0
150,o
150,0

127,9
127,9
127,9

daruntor
Paket6

Vorkchr mlt dcm AuBhnd

daruntsr
mit EU-
Ländorn

0,834725 0,881834 0,631712 0,655308
189,21

107,2
I 15,1

122,2

96,5
103,5

103,5
103,5
110,8

119,3
125,0
125,0

108,2
114,2
121,4

97,9
102,1

102,1

102,1

110,3

118,r
124,6
124,e

r 14,5

121,5
128,5

85,5
1 14,5

1 19,2
125,1

131,0

80,8
I 19,2

119,2
119,2
1 19,2

1 19,2
119,2
131,O

131,0

100,4
106,1

.113;4

100,0

100,0

100,0
100,0
'too,8

100,8
100,8
111,3
111,3

100,5

r05,0
1 11,6

100,0

100,0

100,0
100,0
100,9

100,9
't00,9

109,0
109,0

109,0
114,1

1 14,1

100,0

111,1

122,1

r00,0
100,0

100,0
100,o
100,0

122,1

122,1

122,1

114,5
1 14,5
1 14,5

110,8
110,8
11s,3
119,3

110,3
110,3
118,1

118,1

1 14,5
1 14,5
126,5
128,5

100,0
100,0
122,1

122,1

128,5
125,5
128,5

Vcrkehr mit dam Au.land

daruntct

zuaammen
zuaammen mit EU-

Ländern
zuaammon lnland.-

velkehr zuaemmcn

TD.u6;Fffi'd.
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131,0
131,0
131,0

1t1,3
115,5
115,5

1. April



Jahr

Stichtag

Gewichtung
Verkettungsfaktor ....

1991:1. Januar
1 . Juli .....

1992: 1, Januar ......
1, April .........
1. Juli ...........

'1993: 1. Januar ............
1. April ...............
1. Juli .................
1. Septembor .....

1994: 1. Januar
. 1. Juli

1. September ...........

Jahr

Stichtag

Gowichtung ..........
Verkettungrtakto. .

1992 D .................
1993 D .................
1994 D .................

199'l: 1. Januar ....
l. Juli .........

1992: 1. Januar ...

1. April ......
1. Juti ........

1993: 1. Januar .........
l. April ............
'1. Juli ..............
1. September ..

1994: 1. Januar .....
1. Juti ,.........
1. Sepl6mb6r

5 Poet, Postbank und Telekommunikation
5.1 Preisindizes für Postdienstleistungen.)

1991 = 100

Frachtdionoto

daruntsr

0,851789 0,758298 0,799486 0,468266 0,468266

Zuochlägo bei beEonderen
Vergendungarormen

Wertangabe

o,642261

1992 D

1993 D

1994 D

103,4
108,4
111,2

116,7
128,3
140,0

89, I
1 10,9

1 10,9
110,9
122,5

1 13,4
126,7
140,0

93,3
106,7

106,7
106,7
120,0

100,0

100,0
100,o

100,0

100,0

100,0

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

100,o
100,0
r 00,0

139,5
139,5
139,5

60,5
139,5

139,5
139,5
139,5

139,5
139,5

r 39,5
139,5

139,5
139,5
139,5

60,69
1,010101

104,9

1r5,5
123,9

100,0

100,0

100,5

106,3
106,3

123,9
123,9
123,9

139,5
139,5
139,5

120,3
140,5
140,5

100,0
100,0

100,0
100,0
140,5

140,5
140,5
140,5
140,5

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

110,0
112,3
112,3

133,3
146,7
146,7

100,o
100,0

100,0
100,0
106,7

106.7
106,7

110,0
110,0

120,0
140,0
140,0

100,0
100,0

100,0
100,o
r 40,0

140,0
140,0
140,0
140,0

140,0
140,0
140,0

122,5
122,5
134,1

134,1

60,5
139,5

139,5
139,5
139,5

139,5
139,5

139,5
139,5

139,5
139,5
139,5

105,0

115,1

1 23,1

100,0

100,0

r(x),0
106,6
106,6

100,0
100,0

100,0
100,0

120,O

120,O

133,3
133,3

134,1

145,8
145,8

o,8 0,849618 1,035197

140,5

140,5
140,5

100,0
100,0
100,o

'r 00,0
100,0

100,0
100,0

100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0

100,0

105,4

124,3
r37,8

100,0
100,0

105,4

105,4
105,4

137,8
137,8
137,8

Po.tzeitungcdlen.te

Streifband-
zeitungen

1,037344 0,939850 0,759878

125,0
150,0

150,0

100,0

100,0

100,0
100,0
150,0

150,0
150,0
150,0
150,0

150,0

150,0
150,0

115,5
115,5
115,5
1 15,5

1 15,1

115,1

115,1

1 15,1

100,0
100,0
100,0
100,0

124,3
124,3
124,3
124,3

Päckchen

Verkehr mit dom Aueland

darunter

Postgut

zugarnmon lnlandEverkehr zulammen
mit EU-Lähdern

Schnellsendung

Frachtdion.le
darunter

Zuachläge bei besonderen
Veraendungaformgn

Eincchreiben lür
Päckchen Nachnehmc

Zu8lellprei. für
Pakctc

zuaammcn
Poltvertriebe-

3t(rcke Postzeitungegut

TDcfn--öfFnd.
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123,1

123,1
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5 Poet, Poctbank und Telekommunikation
5.2 Preisindizes fOr PostbankdienstleistungenJ

5.2.1 Postgelddienste
1991 = 100

Jahr

§ichtag

Gewichtung ....,...

Verkettungsfaktor

1992 D

1993 D

1994 D

1991: 1. Januar
1 . Juli

1992:1. Januar

'1993: 1. September

Jahr

§ichtag

Gowichlung ......:.....
Verkottungsfaktor ...

1992 D .....
1993 D .....
1994 D .....

1991: 1. Januar ....

1. Juli .........

1992:1. Januar ...

1993: 1. Soptomber ..

Jahr

§ichtag

Gewichtung ...........
Verkottungefaktor ..

1992 D ...........
1993 D ........;..
1994 D ...........

1991: 1. Januar ,.

1. Juli ...,...

1993: 1. Soptembor ..

1 000
0,669888

117,0
144,4
199,1

90,1
109,Ö

117,0

199,1

52,88

100,0
127,4
182,1

100,0

100,0

100,0

182, r

1 000

81,6
118,4

890,30
o,697447

1t5,0
144,4

203,2

92,9
107,1

115,0

203,2

109,70
0,436528

132,6
143,7
165,9

67,4
132,6

116,8
154,6
230,2

92,9
107, r

116,9
154,8

230,6

92,8
107,2

1 17,5
156,7

235,0

92,6
107,4

17,91

100,0
100,0

100,0

100,0
100,0

100,0

100,0

50,36

Auchndg-
verkehr

2,42

100,0
111,1

133,3

100,0
100,0

100,0

133,3

107,28

133,3

144,4
166,7

66,7
133,3

Einzahlung

560,86 558,44 540,53

224,62
0,680789

106,8
119,0
143,4

93,2
108,8

943,31

0,586735

80,5
119,5

100,0
1 12,9

138,6

100,0
100,0

846,63

0,490306

78,4
121,6

121,6

132,6 116,8

165,9 230,2 230,6

141 ,84 86,78

116,9 'I 17,5

235,0

157,64

o,498272

137,8
150,1

174,8

72,1

127,9

137,8

174,8

56,69

100,0

92,2
76,6

100,0
100,0

'I 17,9
129,0
151,2

82,1
'I 17,9

'I 17,9

151 ,2

147,4

r 62,3
192,1

83,8
1 16,2

100,0

100,0
100,o

100,0
100,0

100,0

86,7
60,0

108,8 100,0

143,4 138,6

5.2.2 Postgirodienste
19gl = 100

147,4 133,3

192,1 166,7

Aurlandsverkehr

Scheck

23,56 33,1363,72

100,0
100,o
100,0

100,0
100,0

100,0

118,4
1 18,0
117,1

119,5
1 19,5
1 19,5

121,4
121 ,6
12r,6

100,0
100,0

lnhndrverkehr

zu GunSton
Dritter

lauf dae eigene
I Poctbank-
I oirot onto t1

Gemmtindex lnlandcverkehr
Auslande-

verkohr zuaammgn zuSammon

ZahlungcanweieungAuüahlung im

ec-Solvicc zuSammen bet zurVerrechnungl zuaammen lnhndsverkeht

lnlandsvcrkehr
Kontoführung

Golamtind6x monetlichee
Entgelt tür
Girokonten

zuaammen oc-Karte

darunter

zutammen Übemreiaung

TfoüEci-cutrcnnna.

117,1 119,5
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l) For Ge.chätt.kunden.

76,6 100,0 60,0



Verkehr mit dem Au3hnd
daruntorlnhndcverkehr zuaammen

mit EU-LAndcm

TelefonanechlücoeGeaamtindex
Jahr

§ichtag

Gewichtung .........
Verkettungsfaktor

1992 D ..

1993 D ..

1994 D ..

.l991:1. Januar
1. Apri| .........................
1. Juli ...........................

lgo2: 1. Jenuar
1. Mai .....
1. Augult

1993: 1. Januar

1. Juli ...

1. Septombor .....

1. Februer..
1. Mai
1. Augu.t..

Jahr

Stichtag

Gorrlchtung
Verkettung.faktor

1002 D ....

isoso....
19940....

1991: 1. Januar ...

1. April
t. Juli

1992: l. Janua,
1. Mal ......
1. ArJgurt .

1994: 1. Januar
1. Februat
1. Mai ..

1. AJgurt

5 Poot, Portüank und Telokommunikation
5.3 Preisindizee für TelekommunikationsdienstleistungenJ

1991 = 100

1 000 790,42 209,58 57,37

101 ,2

102,0
101,6

97,7
100,1
't01,1

100,7
99,9

1C2,3

102,3
102,3
101,6
101,6

708,90
1,104190

100,1

99,8
99,7

97,5
100,8
100,8

100,8
99,8
99,8

99,8
99,8
99,8
99,8

99,8
99,8
99,7
99,7

101,2
101,2
101,2

7,12

88,6
88,6
E8,6

111,4
1 11,4

88,O

88,6
88,6
88,8
88,6

88,6
88,6
88,6
88,6

23,91

100,0
100,0
100,0

100,o
100,o
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
1(x),0

100,0
100,0
1«),0
'too,o

102,1
'r03,4

103,0

97,1
100,2
101,4

100,8
1«),8
103,9

103,8
103,8
103,0
102,9

102,9
102,9
1(r2,8
r03,3

505,49
1,0s5455

97,5
96,6
96,5

100,0
100,0
100,0

100,0
96,3
96,3

96,6
96,6
95,6
96,6

96,6
96,5
96,5
96,5

I 15,71

o,709427

109,0
109,0
109,0

73,O

109,0
109,0

109,0
109,0
109,0

109,0
109,0
109,0
109,0

109,0
109,0
109,0
l0g,o

100,0
roo,2
100,2

100,0
100,0
100,0

100,0
r00,0
100,0

100,2
100,2
100,2
100,2

100,2
100,2
100,2
100,2

lnhnd

23,11
o,70s427

109,0
109,0
109,0

73,0
1@,0
109,0

109,0
109,0
109,0

109,0
109,0
109,0
109,0

r09,0
1@,0
100,0
109,0

88,6
88,6
88,0

Monatlicher Grund-
proi6 für Tcloton-

anachlüaae

196,33
0,985787

100,7
100,7
100,7

97,1

97,1

102,8

100,7
100,7
100,7

100,7.

100,7
100,7
100,7

1@,7
100,7
100,7
100,7

Weitzone

342,76

101,6
101,5
101,5
101,8

98,1

98,1

9E,1

96,4
101,2
101,2

105,7
98,1
98,1

98,1
98,1

98,1

s8,1
98,1

98,1
98,1

90,1

98,1
98,1
98,1

101 ,2
101,2
1o1,2

101,2
101,2
101,2
101,2

R.glonatsonr
zuaetnmen

zuaalnmcn Otazonc Nahzonc

TDffiafi'l.nd.

101,2
101,2
r01,2
101,2
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Jahr

Stichtag

Gewichtung....,..,.
V6rkettungefaktor

1992 D ...,
1993 D ...,

1994 D ....

1991:1. Januar
1. April ...
1, Juli ..,.

'1992:1. Januar
1. Mai .,...

' 1. Auguot

'1993: 1. Jenuar ........
1. April
1. Juli .........,...
1. September ..

1994: 1. Januar ..

1. Februar .

1. Mei .......
1. August ..

Jahr

§ichtag

Gewichtung .........
Vsrkettung.raktor

1992 D ..,
1993 D ...
1994 D ..,

1. April ..

1. Juli ...

1992: l. Januar
1. Mai ....

1. August

1993: 1, Januar
1. April .................
'1. Juli ..........,.......
1 . S.ptcmber .......

1 994 Januar
Februar
Mai .....
Augu.t

5 Poet, Poatbank und Telekommunakation
5.3 Preisindizes für TelskommunikationsdienstleistungenJ

1991 = 100

202,OO 56,32
0,999001

1,41 17,12
1,106195

7,42
1,006036

100,0

115,5
115,5

100,0
100,0
r00,0

100,0
100,0
100,0

9,82

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

Mobiltunk

Datendiensta

zugatnm6n

45,68

109,6

1 16,3
1 12,6

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
123,0

109,6
109,6
r09,6
116,7

darunter
Funktelefon C

7,13

100,0

80,2
76,3

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

82,2

82,2

82,2
76,3

76,3
76,3
76,3
76,3

96,2
96,2
96,2
96,2

97,5
96,2
96,2

r00,0
r00,0
100,0

100,0

96,2
96,2

96,2
'96,2
96,2
96,2

3,05
1,0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0

100,0
100,0

100,0
100,0

100,0
100,o

100,0
100,0
100,0
100,0

100,0

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

't00,0

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

13,53
1,026694

100,0
100,0
1r0,4

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
125,0

100,0
100,0
79,6

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0

100,0
100,0

29,1 0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
136,0

136,0
136,0

1 15,0
115,0

132,8

178,8
177 ,1

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
178,8

7,61

97,1

100,8
101,0

100,0
r 00,0
100,0
100,0

178,8
178,8
178,8
178,8

115,5
115,5
115,5
r 15,5

123,0
123,0
109,6
109,6

100,0
100,0
69,4
69,4

'177,1

177 ,1

177,1

177 ,1

115,5
1 15,5
115,5
115,5

1r5,O
125,5
'I 14,9

101 ,0

101,0
98,3

100,0
84,6
81,4

101,0
101,0
101,0

101 ,0
101 ,0

101,0
'to1,0

87,0
85,7

85,7
81,4

1t5,0
115,0
1 15,0
114,7

81,4
81,4
81,4
81,4

101,0
98,0
98,0
98,0

TEEcEffid.

Telelongeepräche

Aueland

daruntgrzuaammen
mit EU-Ländern

S€rvico 130
übertngunge-

wcgc
Telex-
dionete

Oatendienat6

Datex - L - Datex - P Datendirekt-
vorbindungon

Te16kommunika-
tionadienst€
im ISDN 1)

zutammen
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1) lntogratod Serviceo Digilal Notwork - Dienste integrierende. digitale.
Fernmeld6nclz.

1991: 1. Januar



Preisindizes ftir ausgewählte Post-, Postbank- u.
rel ekommH:5*::d i enstl ei stu nsen

1991 = 1fi)

Poctdlensüclstungcn

'125

120

115

110

105

100

95

90
1991 1992 1993 1994

Portbenkdlcnrüelrtungon

210

190

170

150

130

110

90
1991 1992 1993 't994

Tolclommunllrüonrd hnrüeürtungcn

125

120

115

110

105

100

95

90

- - - -Telefong6prache

-Datendien§te

199J 1992 1993 1994

-37 -
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5 Post, Postbank und Telekommunikation
5.4 Preisindizes für ausgewählte Leistungen ')

- Langfristige Übersicht -
l99l = 100

Jahr Telex-
dienste

't951

1952
1953
1954
1955
1956
1957
1956
1959
1960

0...
0...
D...
D...

D...

D...

D...

17,2

17,2
't7,2
17,5
17,8
't7,E

17,E

17,8
17,8

17,8

15,6
15,6
15,6
17,3

1E,9

18,9
18,9
18,9
18,9
18,9

18,9
18,9
21,O

21,3
21,3
25,1

26,3
26,3
m,3
m,3

28,1

35,0
38,s
4,4
50,4
50,4
50,3
50,3
5E,3

58,3

58,3
67,0
75,8
75,8
75,8
75,8
75,8
75,8
85,8
89,1

100

116,7
128,3
140,0

21,3
24,1
24,1
24,1

23,9
23,8
23,9
26,0
27,1

27,2

32,6
33,6
33,6
36,1

37,1

37,2
37,4
37,1

&,7
50,0
53,3
57,3
61,2
62,7
62,6
62,7
66,0
66,0

66,0
73,6
E3,5

E3,5

83,5
E3,5

83,5
83,5
92,3
99,7

100
't00,4

106,1

113,4

14,9
15,1
14,9
15,4
15,9
't5,9

15,9

16,2
't6,2

16,2

6,7
6,7
6,6
7,1

7,6
7,6
7,6
7,6
7,7
7,7

7,7
7,7
9,0
9,3
9,3

't 1,6

12,4

12,4

12,4

12i4

14,2

17;8
19,6

19,5

31,2
31,2
31,2
3't,2
37,1

37,1

37,1

43,5
49,8
49,8
49,8
€,8
219,8

rtg,8

66,5
72,1

100

137,8
't50,r

174,8

9,3
9,3
9,3
10,8
12,1

12,1

12,1

12,1

12,1

12,1

12,1

12,1

16,2

17,O

17,0

21,1

22,4
2,4
2.,4
21,3

21,3
,23,2

25,4
%,4
47,4
47,4
47,4
47,4
56,6
56,6

137,1

137,8
134,3
131,0
130,4
't23,1

119,7

115,8.
113,2
't 1 1,3

108,3
105,5
105,3
113,4
11'.t,1

't09;9

109,2
108,0
108,0
106,8

111,9

121;A

124,4
1§,2
135,8
135,8

135,7
132,9

12E,9

110,8

112,0

111,6

111,5
110,9
110,4
110,0
109,6

109,5
'r02,9

98,4

49,4
49,4
49,4
50,9
52,5
52,s
52,5
52,5
52,5
52,5

52,5
s2,5
52,5
57,3
58,9
58,9
58,9
58,9
58,9
sq,e

63,6
68,3
68,3
71,5
74,6
74,6
74,6
74,6
74,6
76,5

74,7
72,7
71,0
70,9
70,9
70,9
70,9
70,9
72,5
73,0

100

109,0
109,0
109,0

85,7
85,5
85,9
85,8
E5,4
89,2
E9,2

66,0
87,1

86,6

85,7
85,2

10,4.,7

107,7

109,6
109,4
109,0
108,5
't07,5

102,9

1 15,5
1S,4
130,4
132,7
135,1

135,0
134,7
123,5
1'.ts,4

112,6

110,0
102,1

101,6
101,4
100,6
1@,2
100,0
100,0
100,0
100,0

100

100,0
115,5
1 15,5

3,4
3,4
3,4
3,4
3,4
3,4
3,4
3,4
3,4
3,4

D

D

D

196'l

1Xi2
1963
1964
1965
1966
1967
1968

1969
1970

1971

1972
1973
1974
1975
1976
1977
1978
1979
1980

1gEl
1%2
1983
1984
I 985
1986
1987
198E

1989
'r990

D..........
D..........
D..........
D..........
D..........
D..........
D..........
D..........
D..........
D..........

17,8

17,8

19,3
19,6
19,6
26,2
2E,5

28,5
28,5
28,5

2E,9

u,1
38,9
4,3
49,6
49,6
49,6
49,6
59,6
59,6

59,6
69,4
79,3
79,3
79,3
79,3
79,3
79,3
94,8
100,0

100

100,0
108,0
1'.to,7

16,2

16,2

16,2

23,9
23,9
24,0
31,1

31,0
31,0
31,0

86,6
u,2
101,6

101,6

101,0

10't,9
10't,9
102,1

101,3

100,8

100

104,9

115,5
123,9

3,4
3,4
6,1

6,5
6,5
9,3
10,1

10,1

9,8
9,8

9,E

i 3,5
17,3

17,3

4,5
4,5
4,5
4,5
49,6
49,6

49,6
58,9
68,1

68,1

6E,1

68,1

66,1

68,1

86,9
93,2

100

106,E

119,0

143,4

27,3
27,5

78,4

D..........,

D..........
D..........
D..........
D..........
D..........
D..........
D..........
D..........
D..........

D..........
D..........
D..........
D..........
D..........
0..........
0..........
D..........
D..........
o..........

31,1

42,0
422
42,3
60,7
60,7
60,7
68,3
72,3
79,0

56,6
63,7
70,8
70,6
70,8
70,E

70,8
70,E

87,4
92,9

100

116,8

154,6
z'§,2

76,5
74;E

72,3
E3.2

93,8
94,0
94,0
94,7
97,1

98,2

98,2
95,5
92,7
95,9
102,2
101,2
100,2
1@,2
1@,2
100,0

100
109,6
116,3
112,6

1991 D.........
1992 D.........
1993 D.........
1994 D.........

100
't00,1

s,8
99,7

') Dcutschland; bis einschl. 1990 : Fruheres gundesgebiet.

1) Bis 30.6.1989 : Zahllorte.

Postdienstleistungen Telekommunikationsdienstleistun
Telefongespräche

darunter

Briefe Päck-
chen Pakete Zeitungs-

dienste

Post-
anwei-
sungen

Zahlungs-
anwei-
sungon

Einzah-
lungen 1)

zu-
sammen

Orts-
gespräche

Daten-
dienste
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Fachserie 17= Preise
Relhe 1: Preise und Preisindizes für die Land- und
Forctwirtschaft
O€r €twa 8 Woch€n nach dem B€richts[pnat srsch€ln€rde Momtsäf,tbht
fft ült Angab€n uber EzeugprpGlso landryl.tschafüich€r und fol§h,vlrt-
schrftllcher Prcdukto sowie liber Elnkaufspr€ls€ landrvi.tschaftllch€r
Beulebsmittel. lm Jahresbetchl sind zu allen Veöffentllchungspositionen die
lndo(zahlen lür 6in6n rnohrlähdgen Zeitraum aufgEtilhrt.

Zur Berechnung des lnd€x d€r Erzeug€rprelse land,vinschattlichEr Prcdukte
w€.don ca. 1 '150 Prcisr€ihsn für 161 war€n, b€im lnd€x der Ezeugeprcise
forstwlrtschaftlich€r Produkto (allor B6sltza.t6n) ca. 3 500 Prcisrcihen filr 75
WarEn und beim lndox der Bnkaufspreiso lanüvittschaftllch€r Betrlobsrnlttd
ca.4 500 Pr€lsr€lh€n ftlr 195 War€n und Lelstung€n herangezog€n.

Relhe 2: Preise und Preislndizes lär geweöliche
Produkte (Erzeugerpreise)

ln dem etwa 4 Wochen nach dem Bodchtszeifaum vodlegsnd€n Mo,ßEÖE
rbrrt sind Angab€n über Ezougelpreisa lm lnlandsabsatr fiir rd. 950
Poslüonen nach dem "Systematisch€n Gätolverzdchnls fär Prcduktbtts-
staüstiken"- tilr ausg€wählt€ Güte€ruppen elnschl. d€s AuslandsabsaEes -
€nthalten. lm Jal,/esöerrcrrt werd€n überwi€gorld Verglelchsdato zurock-
liegonder Jahre ve.öftentllcht. zur BerBchnung d€r lndizes werden ca. 13 5ü)
Prelsrcihen ftir rd. 2 250 Waren verwend€t.

Relhe 2.S.2: lndex der Erzeugerpreise gewerblicher
Produkte - Lange Reihen auf Basis 1901 -
Di6or Sonderband entMlt n€b€n ausfrlhdlchen rrEthodischen lnlonnatlonen
auch Hinweis€ zum Berechnen langer Beih€n und zum REhnen r*t Pr€ls-
gleltklauseln Jahresindiz€s aul der Basis 1991 (=100), die viefiach bis'1949
und für 1938 zuriickg€r€chn€t wurden. Dle Darstellung der Monatslndlzes
reicht von 1976 bls 1990.

Reihe 3: Preisindex lür den Waroneingang des
Produzierenden Geweöes
Erfaßt werd€n Einkautspreiso der vom Prcduzier€nd€n Gewerbe bezog€n€It
Bohstoffe und Zwlsch€nprcdukte inländischer und ausländischer Hed<unft.
Oer ca. 7 Wochen nach dem B€richtszeitraum verlilgbare Monaßöerbät ent-
Mlt nach d€r Herkunft, dem Beaöeitungsgrad sowle dem voiliegpnd€n
Verwendungsb€reich gegll€derte lndizes. lm Js/r6§ü€,icht wed€n bal
gl€hher tachlicher Gllederung wie lm Monatsbericht urnlangr€lch€.€
ZelGihen ftlr rnehr€re JahrB gEbracht.

Reihe 4: MeBzahlen fär Bauleisü,tngspreise und
Prclsindizes für Bauwerke
Ftir die Monate Februar, Mal, August und Novenüer wqdon nob€n einem
vffiiähnichst Eilberlcht mit den wichdgsten Eckdaten ausftlhrlictp t/tertel-
lafuE§beichte herausg€g€b€fl. Oi€ Nachwolsungpn enthalten Pr€isindlzes fÜr
den Neubau von Wohng@bäuden, Nichtwohng€bäudon und Sonsügpn Bau-
werlon, für Einfamlllen-Ferüghäuser sowi6 filr dle lnstandhaltung von
Wotngebäuden. Oen lndexb€r€chnungtsn liegtsn rd. 35 (x)0 PreisrBihen für
220 Bauleistungon zugrund€.

Relhe 5: Kaufwerte für BauLand

Angsb€n zu BaulandveräuBüungen wie Fäll€, Fläch€n, Kauf,sunnEn werd€n
vieiletiährlich nach Baugebiet€n, Baulandarten sourio GenElnd€gtÖ8d}'
kla$€n für Bund und Länder veröffentllcht. D€r JalßsÖa/lcht ist zusätrllch
u.a. nach VeräuBerem und Eruetbem aufgegli€d€tt und enthält di6
Ergobnisse ausgewählt€r Städto.

Relhe 6: lnder der GroBhandelwerkaufspreise
D€r etwa 4 Wochen nach dem B€.lchtszeitraum e6choin€nde MonatsDerEät
zolgt die Entwicklung der b€l GrcBhandelsuntomoh7rEn und -märkten er-
mlttolten V€rkaufspr€ise lm lnlandsabsaE ln institutlon€ller Gli€d€rung nach
89 Wirtschaftsklass€n sowie in zwel war€nsyst€matischon Glled€rungon nach
rund 540 warengrupp€n und Warenarton. lm Jaäresöencät werd€n lang-
fttstlge Übersichten v€rüftentllcht. ln dle BerEhnung d€s lndox w€(d€ß ca.
6 850 Preisreih€n für rund 1 030 Waron olnbaogEn.

Reihe 7: Prsise und Preisindlzes flir dle Lebenshalhrng
D€r Pr€isind€x rur db bb€nshaltung wlrd ftlr alle privaten Haushalte und für
dr€l abgogßnzto Haushaltstypon (\4€r-Poßon€n-Haushalto von Boamton und
ArBestdlten nlt höh€r€Ilr Enkornmn, Me.-Pe6on€n-Harshalb von
ArÖeltBm und Ang€s{oftt€n dt rdtüd€rr Elnkomrsr, Zwel-Personen-
Haushalte von Rent€n- und Sozlalhllleempfäng€rn mlt gedngom Elnkomnnn)
beGchn€t; dadlb€r hlnaus ftir dle elnfache L€benshaltung 6ln€s Klnd€s.

Währond oln dyye 14 Tag€ nach Oem Berlctrtszetaum erschdnondor monat-
ilchet Eilbeicht ausgEwählto Eckdaten d€r lrb€nshaltungslndlzes und des
lndox d6r El]lzdluttddspdse (zum Tell Dwchschnltt$,verte ob€r 30 Jahr8
und bls zu 120 Monatszahlo) on$ält, slrd lm i/ronaüsö6/bät w€ltaus
umfarBmlchere Naclnildsungon v€rörhnülcht Au0€r d€n veßchlederien
lndlzes, dl€ ln tleftr 

'achllch* 
Gllederung dargeboton w€rd€n, enthäft der

Monatsberlcht Bund6durchschnlttsprdse und -rneßzahlen for rd. 630 Güter
d€r tjb€nshaltu.rg. Arßführllche Erl6bnlsso ln tl€ter fachllcher Gll€derung mit
einem z.T. welt zurtlckr€lchond€n zelülchon Nachwelsung€n brlngt der
Jalresbqbht.

Reihe & Pr€lslndlzes lär dle Eln- und Austuhr
lm lronsböarhät, dor stwa 6 Wochen nach d€rn BedchBzelbaum vodlegt,
w€rd€n der Elnfuhrprdslndo( filr etrva 650, der Ausfuhmßlslftbx filr etwa
570 WaGngruppon und Warcn sowle dlo Terrrs of Trad6 voöffentllcht. Der
Jürcsbeicht brlngt larEürlstlge Überslclrten. For dle Ber€chnung d€s
EinfuhrpGlslndox wsdon ca. 7 650 Pl€lsrEptässIltanbn, fllr den Ausfuhr-
pr€isindex 7 100 ]lo angeogEn.

Reihe 9: Prslse und Prelslndlzes fürYerl«ehr und
N achrichtenübermltüung
D€. JaärBsöerrcr,t ilthält AnSab€n ob€r Elsenbahnfahrpl€|so, Flugpr€lse und
Frachtsätzo des Luftveft*rc und der SpedlUon; iomer wordon lndlzes dor
S€otrachton und Prdslndlzes für Posh, Posbank- und Tolokommunlkatlons-
dl€nstldsturEpn nsctrgolvi6€n.

Reihe lG lntemaüonaler Yerglelch der Prsise fär die
Lebenshalümg
Oio Vorbrarrch€eEldparität€n soude Danlsenkurso werd€n ln dnom otwa 4
Wochen nach dom Bslchtszdfaum erschelnend€n Monahba/rcl,t und dnom
JafuMcht ve.Öfhnülcht letzte(€r enthält umhngrdchoto Nachweisungen
sowi€ lärEp.tlstlgp Zoltrdhton. VeÖrarch€rgdclparitäton wordan npnatllch
für ca. «) Länder daQEsbllti.

Reihe 11: Prslse und Prolslndlzes lm Ausland
Der etrva 6 Woch€n nach (hm Bsrlchtszeltraum €ßcheln€ndo Mon86öetbrtt
€nthält n€bon Attgab€n von Pt€lslndlzes filr dle Leb€nshdtung (2.2. filr mehr
als 80 Ländql, filr Ez€lJgnlsse &s Go8hand€ls utrd dor gorroÖllch€n
Produküon sovle für BatJstofb und Bauwerlre auch absolute Prdse lür
W€ltharxblsgoter ln Odgünahrährung. lm JaäresÖarbrrt wordon auß€td€rrl
urntassend€ lnbrrratlorEn übor VdbrarclErpdse (ftlr td. 80 lln@
nachgEwi€s€n.

Klasslfikationen
Klassifikaüon derWrtschafbztfldgo mlt E läut€rungon, Ausg6be 1993
Systernaük cr€r WßchaftszwolgE mlt Edäutorung6n, Ausgabe 1979
Syst€ßdsch6 G0tdrrerzolchnls tor Produldorsstaüsflken, Ausgnben 1982
und'tgEg
Systematik der Ennahnpn und Al§gEb€n dor pdvatan Haushalto, Ausgabe
1g€lil
Systemaük der Bauwed<e, Aus€Ebo 197E
WarEnverzelchnls ftir dle Blnnenhand€lsstaüstlk, Aussgbe 1978

Staüsüsches Bundosamt
Gustav-Stresemann-Rlng 1 I
65189Wesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.




	Inhalt
	Textteil
	Gebietsstand, Zeichenerklärung und Abkürzungen
	Vorbemerkung

	Tabellenteil
	1 Eisenbahnverkehr
	1.1 Personenverkehr
	1.1.1 Beförderungspreise gemäß DPT
	1.1.1.1 Früheres Bundesgebiet
	1.1.1.2 Neue Länder und Berlin-Ost

	1.1.2 Verbraucherpreisindizes
	1.1.2.1 Früheres Bundesgebiet
	1.1.2.2 Neue Länder und Berlin-Ost


	Schaubild

	2 Spedition
	2.1 Spediteursammelgutverkehr mit Kraftwagen und Eisenbahn Kundensätze

	3 Seeschiffahrt
	3.1 Nationaler Index der Seefrachtraten
	Schaubild

	3.2 Internationale Indizes der Seefrachtraten

	4 Luftverkehr
	4.1 Personenverkehr
	4.1.1 Beförderungspreise für Hin- und Rückflüge
	4.1.2 Verbraucherpreisindizes
	Schaubild

	4.2 Güterverkehr
	4.2.1 Luftfrachtraten


	5 Post, Postbank und Telekommunikation
	Neuberechnung der Preisindizes für Post-, Postbank- und Telekommunikationsdienstleistungen auf Basis 1991 - Auszug aus ,,Wirtschaft und Statistik 8/1995"
	5.1 Preisindizes für Postdienstleistungen
	5.2 Preisindizes für Postbankdienstleistungen
	5.2.1 Postgelddienste
	5.2.2 Postgirodienste

	5.3 Preisindizes für Telekommunikationsdienstleistungen
	Schaubild
	5.4 Preisindizes für ausgewählte Leistungen - Langfristige Übersicht -







